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MUSIKALISCHER 
FRÜHSCHOPPEN
Gäste waren begeistert

Lesen Sie mehr auf Seite13

TICKETS SICHERN 
Schunterbühne führt Weih-

nachtsmärchen auf

Lesen Sie mehr auf Seite 6.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 
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Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Gleich zum 
Testsieger
Jetzt Gold und Schmuck

zu Top-Preisen

verkaufen oder beleihen.

ÜBER 20x IN DEUTSCHLAND.

JUWELIER

GOLDANKAUF

LEIHHAUS

EDELMETALLE

MONEYSERVICE

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Auf geht´s 
Madel und Buben

LEHRE Oktoberfest am 11. Oktober

Die Generation im Alter lebhaft 

(GeniAl) feiert am Mittwoch dem 

11. Oktober von 15 Uhr bis 17 Uhr ein 

kleines Oktoberfest in der Börneken-

halle. Es gibt herzhaften Leberkäse 

mit Krautsalat und leckere Geträn-

ke. Außerdem wird es eine Zaube-

rei aus Lehre geben. Anmeldungen 

bitte unter der Telefonnummer 0160 

5884533.

Wir freuen uns auf Euch!

Das GeniAl Team

Herbstlicher 
Kunsthandwerkermarkt

LEHRE 14. und 15. Oktober

Gemeinsam mit den Vereinen und 

Verbänden der Ortschaft Lehre lädt 

der Kulturverein nun schon zum fünf-

ten Mal zum Lehrscher Kunsthand-

werkermarkt ein. Das lebendige Trei-

ben rund um die Börnekenhalle fi ndet 

am 14. und 15. Oktober statt. Der Markt 

fi ndet im Außenbereich rund um die 

Börnekenhalle von 10 Uhr bis 18 Uhr 

statt.

An den Kunsthandwerkständen 

werden unterschiedlichste Waren an-

geboten. Selbstverständlich steht für 

die Kleinen wieder ein Kinderkarus-

sell zur Verfügung.

Mehr als 40 Stände bieten Kunst-

handwerkerinnen und Kunsthand-

werker aus ganz Deutschland an die-

sen beiden Tagen an. „Eine große Viel-

falt an Waren werden angeboten. 

Holzdekorationen, Töpferwaren, Me-

talldekor, Mützen, aber auch Lebens-

mittel wie Tee, Gewürze, Honig oder 

Ziegenprodukte finden sich an die-

sem Tag auf dem Markt“, so Olaf Kap-

ke, zweiter Vorsitzender des Kultur-

vereins.

Für das leibliche Wohl sorgen wie-

der die Lehrscher Vereine und Verbän-

de, so dass von der frisch gegrillten 

Bratwurst über die selbstgemachten 

heißen Waff eln bis zum gezapften Bier 

alles da ist, was das Herz begehrt. Na-

türlich wird im Foyer der Börneken-

halle wieder ein umfangreiches Ku-

chenangebot im beliebten Kaff eestü-

bchen vorgehalten.

Auch auf der Bühne der Stiftung „Le-

bendiges Lehre“ (LeLe) wird einiges 

geboten, so treten die Garden des Kar-

nevalsvereins Lehre auf und auch die 

Tanzgruppe „High Five“ vom VfL Lehre 

ist dabei. Aber auch so manch überra-

schender Besuch hat sich angekündigt 

und so manche Majestät. So wird die 

Dirndlqueen erwartet, das Thüringer 

Fleischerpaar mit dem Wurstjungen, 

der Goldkönig und der Schornsteinfe-

ger aus Haselünne als Glücksbringer. 

Auch musikalische Beiträge wird es 

auf der Bühne wieder geben.

2018 fand der Kunsthandwerker-

markt erstmals statt, damals noch mit 

gleichzeitig stattfindendem Herbst-

fl ohmarkt, der seit einiger Zeit ja ein 

Frühlingsfl ohmarkt ist. Mit der Pause 

im Coronajahr 2020 wird diese Ver-

anstaltung nun zum fünften Mal an-

geboten. Der Markt ist so bei vielen 

Menschen in Lehre und in der ganzen 

Region zu einer kleinen Tradition im 

Oktober geworden.

Stimmen Sie sich auf den Herbst ein, 

schauen Sie doch mal vorbei beim 

Lehrschen Kunsthandwerkermarkt, 

wir freuen uns auf Sie.

Hallenfl ohmarkt und Floruki für 2024 

schon vormerken:

Die Termine für die Florukis (Floh-

markt rund ums Kind) und den Hal-

lenflohmarkt stehen für 2024 schon 

fest:

Floruki in der Börnekenhalle

am Sonntag, 10. März 2024, 

14 bis 17 Uhr

am Sonntag, 29. September 2024, 

14 bis 17 Uhr

Frühlingshallenfl ohmarkt in der Bör-

nekenhalle

am Sonnabend, 6. April 2024 von 

9 bis 16 Uhr

Lehrscher Bote ab 
Februar auf neuen Wegen

LEHRE Neues Vertriebssystem nimmt Form an

Von Thomas Schnelle

Das war ein Wirkungstreff er. Als die 

Deutsche Post verkündete, dass die 

Postsendung „Einkauf aktuell“ zum 

April 2024 eingestellt wird, war die 

Stimmung beim Rundschau-Verlag 

erst einmal im Keller. Denn die Ent-

scheidung der Post bedeutete Mehr-

aufwand beim Vertrieb unserer 

sieben Lokalzeitungen. Doch, wenn 

sich eine Tür schließt, öff net sich eine 

andere. 

So hat Verlagsleiterin Sandra Kilian 

eine viergliedrige Alternative ent-

wickelt und den Verwaltungen, Bür-

germeistern und Meinungsbildnern 

vorgestellt. Mit Erfolg. Denn allen 

war schnell klar, die Lokalzeitungen 

müssen weiterhin die Menschen in 

den Gemeinden erreichen. Und am 

besten auch, ohne höhere Kosten zu 

verursachen. Denn die müssten vor 

allem die Anzeigenkunden tragen. 

Das aber wollte niemand.

Der Verlag hat seitdem mit Hilfe der 

Verwaltungen und Ortsbürgermeis-

tern schon zahlreiche Auslagestellen 

gefunden, wo künftig die „Rund-

schau“, der „Lehrscher Bote“ und der 

„Stadtbüttel Königslutter“ ausliegen. 

Viele waren hoch motiviert und en-

gagiert. Sandra Kilian: „Mittlerweile 

ist der Frust, den die Post uns besorgt 

hat, verfl ogen. Die große Anteilnahme 

hat uns gutgetan, zu sehen, dass die 

Verantwortlichen, die Vereine und 

Einrichtungen so hinter ihrer Lokal-

zeitung stehen, das ist nicht selbst-

verständlich.“

Was die Auslagestellen betrifft, ist 

man im Verlag überzeugt, schon bis 

Ende des Jahres ein flächendecken-

des Netz aufgebaut zu haben. Bei den 

anderen drei Vertriebswegen sei noch 

„Luft nach oben“, wie Herausgeber 

Thomas Schnelle mitteilt. Gemeint 

sind die Möglichkeiten, die Lokalzei-

tung als Online-Ausgabe zu lesen, 

eine PDF-Ausgabe vor der offi  ziellen 

Erscheinung zu erhalten sowie das 

günstige Abo-Modell – Zwölf Ausga-

ben im Jahr von der Deutschen Post 

zum Abo-Preis von 22 Euro jährlich in 

den Briefkasten zu bekommen.

„Und dort, wo es Möglichkeiten gibt,  

Verteiler einsetzen zu können, wer-

den wir dies auch prüfen.“, so Kilian. 

Was quasi der fünfte Vertriebsweg 

wäre. In der November-Ausgabe wer-

den wir erstmalig berichten, wo ge-

nau die Rundschau wie erscheint. Die 

wird dann zum neuen Jahr zusätzliche 

Ressorts bekommen. Themen wie 

zum Beispiel „Streaming“ sollen dann 

regelmäßig redaktioneller Bestandteil 

werden. Auch eine neue Website ist 

bereits in Arbeit, auf der die Lokalzei-

tung auch digital einen Schritt voran 

macht.    

Mehr lesen auf rundschau.news



Wegweiser durch die Verwaltung
Gemeinde Lehre 05308 699 - 0       Fax 05308 699 - 66       rathaus@gemeinde-lehre.de        www.lehre.de

Notdienst 
Apotheken

Bundeseinheitliche 
Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Notdienst 
Apotheken

Polizei 110

Polizeistation Lehre
Marktstraße 1, 
38165 Lehre
Telefon: 05308 990930

Polizei 110

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer

    116 117

Braunschweig
Klinikum 
Salzdahlumer Straße
Salzdahlumer Straße 90
38126 Braunschweig
Telefon 0531 595-2220
www.klinikum-braunschweig.de

Klinikum Wolfsburg
Zentrale Notfallaufnahme
Sauerbruchstr. 7
38440 Wolfsburg
Telefon 05361 80-1570

Notdienst 112

Bürgermeister
Andreas Busch ..................................................................... - 21
E-Mail ...............................buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und Allgemeiner Vertreter des 
Bürgermeisters 
Tobias Breske ....................................................................... - 35

Sekretariat
Lisa-Marie Westphal ........................................................... - 20
E-Mail ......................................sekretariat@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanagement 
Phil Kühnholz ...................................................................... - 135 
E-Mail .................................... klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Lisa-Marie Westphal ........................................................... - 20
E-Mail .................................gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
E-Mail ....................................datenschutz@gemeinde-lehre.de

Personal, Kommunikation & EDV
Fachbereichsleitung
Julia Carluccio.....................................................................  - 34
E-Mail........................................j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Anna Hagencord...................................................................- 134
Julian Sprenger .................................................................... - 22
E-Mail .............................................presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang
Kerstin Franke ...................................................................... - 42
E-Mail.....................................beschaffung@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
Saskia Speckmann................................................................. - 50
Antje Billotet ........................................................................ - 10
Andrea Lenke ....................................................................... - 11
E-Mail...................................................info@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Vanessa Rothermund ........................................................... - 29
Tim Frickmann .................................................................... - 103 
Sandra Wirbel .................................................................... - 109
E-Mail ......................................... personal@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze  ..................................................................... - 104
E-Mail...................................................edv@gemeinde-lehre.de

Finanzen & Steuern
Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek ................................................................. - 30
E-Mail....................................j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung
Stefanie Körner .................................................................... - 83
Marion Bisch ........................................................................ - 14
Anja Grünenwald ............................................................... - 120
Max-Jonas Piehl .................................................................. - 64
E-Mail....................................buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Steueramt & Fördermittel
Sabrina Schönefeld  ........................................................... - 121
Inka Müller ........................................................................... - 13
Katrin Dietmann....................................................................- 12
E-Mail........................................steueramt@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
Iris Müller ............................................................................. - 15
Ines Ruhe.............................................................................. - 16
E-Mail .............................................. kasse@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger .................................................................... - 22
E-Mail ..................................vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Soziales
Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................ - 43
E-Mail...................................n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten und Krippenbetreuung, Schulen
Heike Busch.......................................................................... - 32
Marina Köther ...................................................................... - 78
Naciye Aragou..................................................... 0171 3522477
E-Mail ................................................. kita@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge....................................................................... - 23
E-Mail....................................jugendarbeit@gemeinde-lehre.de

Sozialkoordination
Sylvia Klapper .................................................................... - 122
E-Mail..........................................s.klapper@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt....................................................................... - 47

Bauen & Immobilien
Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................... -18
E-Mail..........................................m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung 
Klaus Frobart ........................................................................ - 25
Beate Köhler......................................................................... - 46
Sascha Berndt .................................................................... - 114
E-Mail......................................immobilien@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
n.n....................................................................................... - 118
Eugen Siegmund ................................................................ - 116
Reinhard Bauch .................................................................. - 119
E-Mail............................................bauamt@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike.................................................................. - 117
E-Mail.............................................bauhof@gemeinde-lehre.de

Gremien, Ordnung/Brandschutz, Planung & 
Recht
Fachbereichsleitung 
Sören Denecke.......................................................................- 31
E-Mail...............................          s.denecke@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski ........................................................... 108
E-Mail...............................m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grundstücks-
verkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl .............................................................................. - 48
E-Mail ............................................. e.guhl@gemeinde-lehre.de

Ordnungsamt
Morten von Pein ................................................................... - 38
Timo Dippel .......................................................................... - 41
Najat Boualam ..................................................................... - 76
Ralph Ecklebe .......................................................................- 76
E-Mail .................................. ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Standesamt
Vanessa Rothermund ........................................................... - 24
E-Mail .................................... standesamt@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt
Lisa Schenk .......................................................................... - 27
Jehona Behrami ................................................................... - 28
E-Mail.......................einwohnermeldeamt@gemeinde-lehre.de

Gremien
Lisa-Marie Westphal.............................................................- 20
Julian Sprenger......................................................................- 22

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode 
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre .......... 05308 2503 
E-Mail ..................................................beienrode.kita@lk-bs.de

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“Essehof
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre .................... 0159 04647315
E-Mail ......................................... waldkita@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte Essenrode
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre.....................- 87
E-Mail ................................kita.essenrode@gemeinde-lehre.de

Krippe Essenrode ............................................................... - 880
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ............................................... - 770
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail ...................................kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Hand in Hand” ...................................... - 55
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
E-Mail .............................kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“ ............................... - 99
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre
E-Mail ........................................ kita.lehre@gemeinde-lehre.de

„Kita Kunterbunt”............................................................... - 999
Campenstraße 17b, 38165 Lehre
E-Mail ...............................kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse” .................................. - 445
Wendhausen  .............................Schulstraße 10b, 38165 Lehre
E-Mail ............................kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlennest”....................................... - 450
Wendhausen ............... Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre
E-Mail ........................... kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf  ............................... - 71
Stammschule Flechtorf 
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail ..................................... gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ............................................................... - 68
Eitelbrotstraße 22a , 38165 Lehre
E-Mail .......................................... gs.lehre@gemeinde-lehre.de

Koordination des Ganztagsangebotes in den 
Grundschulen
Bianca Kasten ..................................................... 0171 3372636
Svetlana Abel ...................................................... 0171 3658298
E-Mail ....................koordinationganztags@gemeinde-lehre.de

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre  .................................................. 05308  6357
E-Mail .......................................................info@schule-lehre.de

Gemeindebrandmeister / Ortsfeuerwehren 
Ortsbrandmeister
Gemeindebrandmeister Rebel ........................... 05308 921 505
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ............................... 05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier...................................... 05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................ 05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................ 05308 4724
Gr. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................ 05308 486840
Kl. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Behrendt................................. 05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................ 05308 9909489
Wendhausen 
Ortsbrandmeister Gerike ......................................... 05309 8853

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius ................................. 05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt ............................. 0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ............................... 0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn................................... 05308 910330
Gr. Brunsrode 
Ortsbürgermeisterin Jäger ...................................... 05308 3417
Kl. Brunsrode 
Ortsbürgermeister Steinborn ............................ 0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther ....................................... 05308 6294
Wendhausen 
Ortsbürgermeister Ponath ....................................... 05309 8673

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker ........................................................ 05308 4380
E-Mail ..........................................herbert.e.hecker@t-online.de
Essehof
Helmut Maas........................................................... 05309 8824
E-Mail ....................................................maas.essehof@gmx.de
Essenrode
Hartmut Bosse........................................................... 05301 313
Flechtorf
Edelgard Hahn...................................................... 05308 910330
Groß Brunsrode
Lothar Bremer.......................................................... 05308 3826
E-Mail ..................................................... lotharbremer@gmx.de
Klein Brunsrode
Regina Kämmerer.................................................... 05308 2665
E-Mail ..............................................reginakaemmerer@gmx.de
Lehre
Wilhelm Knigge....................................................... 05308 1447
E-Mail .................................................knigge-lehre@outlook.de
Wendhausen
Günter Jung............................................................. 05309 8365
E-Mail ........................................................ cg-jung@t-online.de

Schiedsleute
Edda Hammermüller............................................ 05308 961402

Häusliche Krankenpfl ege und Pfl egehilfe
Diakoniestation Lehre
Ortschaften: 
Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen ....................................................... 961020
Rund um die Uhr erreichbar. - Kein Anrufbeantworter!

Diakonie- und Frauenhilfe Meine
Telefon ................................................................... 05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode .......................... 0177 7872000

Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
die Zwei........................................................... 0531 51608020

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei Lehre, Campenstr. 17b...........05308 699-40 
E-Mail ....................................... buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr

Bereitschaftsdienst
Im Notfall erreichen Sie die Verwaltung außerhalb der 
Geschäftszeiten ....................................................05308 699-39
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NÄCHSTER

Erscheinungstermin:

Samstag, der 4. November

Redaktionsschluss: Montag, der 
23. Oktober um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte 
können nicht berücksichtigt 

werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: 
rundschau@ok11.de

LEHRSCHER
BOTE

Müllabfuhr Termine

Restabfall

12. und 26. Oktober

Bio-Tonne, Gelber Sack

6. und 19. Oktober

Altpapier

6. Oktober

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne

6. und 19. Oktober

Altpapier

19. Oktober

Restabfall

12. und 26. Oktober

Alle Angaben ohne Gewähr

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

Sa. nach Terminvereinbarung

Es summt und brummt im Staudengarten

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

www.Blühende-Gärten.de

Antje Tiedt

Am Walde 1 

38173 Veltheim 

Tel. 05305/202782

Angebote in 
Flechtorf
SMARTPHONE

BERATUNG

Ein kostenfreies und unverbindli-

ches Unterstützungsangebot wird 

jetzt im Dorfgemeinschaftshaus 

in Flechtorf, Alte Braunschweiger 

Straße 21 angeboten.

„Wie installiere ich eine APP? 

Wie kann ich Fotos richtig spei-

chern?“ Diese und andere Fragen 

werden in der Smartphone Bera-

tung beantwortet. Studierende 

der Ostfalia Hochschule Wolfen-

büttel und Menschen aus unse-

rer Gemeinde stehen ihnen in Rat 

und Tat zur Seite.

Der nächste Termin ist Donners-

tag, der 19. Oktober von 16 bis 18 

Uhr und dann 14-tägig, immer in 

geraden Wochen. Edelgard Hahn, 

Ortsbürgermeisterin Telefon: 

05308 910330

Ü60 Treff en
Nach einem sehr interessanten 

und schönen Ausfl ug in die Auto-

stadt werden wir uns wieder im 

Dorfgemeinschaftshaus treffen, 

am Donnerstag, dem 26. Oktober 

um 14:30 Uhr.

Für unsere weitere Planung bit-

ten wir um Anmeldung bei Edel-

gard Hahn Telefon: 910330, Anke 

Gröger Telefon: 708663 oder Ast-

rid Rohloff  Telefon: 3570

Edelgard Hahn
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Die Veröffentlichung der Termine 

erfolgt unter Vorbehalt. 

Es kann nach Redaktionsschluss 
noch zu Änderungen kommen. Bei 
Fragen zu den Sitzungsterminen 
steht Ihnen in der Gemeinde Leh-
re Frau Lisa-Marie Westphal, Tel.: 
05308 699 20, E-Mail: l.westphal@

gemeinde-lehre.de, jederzeit gern 
zur Verfügung. Aktuelle Informati-
onen können Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Lehre (www.gemein-
de-lehre.de) unter der Rubrik Ver-
waltung und Politik im Menü Bür-
ger- und Ratsinformationssystem 
einsehen.

SITZUNGSTERMINE IM OKTOBER/NOVEMBER 2023

Wann Uhr Was                

2. November 19:00 Ortsrat Flechtorf DGH Flechtorf, Alte 
Braunschweiger Straße 
21, 38165 Lehre

Die Gleichstellungsbeauftragte 
berichtet…

BERATUNGSANGEBOT

Das Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ ist ein bundesweites Bera-
tungsangebot für Frauen, die Gewalt  
erlebt haben oder noch erleben. 

Unter der Nummer 116 016 und via 
Online-Beratung werden Betroff ene 
– 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr 
beraten. Das Beratungsangebot ist 
barrierefrei und in 18 Sprachen ver-
fügbar. Auch Angehörige, Freundin-
nen und Freunde sowie Fachkräfte 
können das Hilfstelefon kostenfrei 
und anonym in Anspruch nehmen.

Weiter möchte ich die Info-Veran-
staltung anlässlich des Internati-
onalen Mädchentages 2023 am 12. 
Oktober um 19 Uhr im Ratssaal be-
kanntmachen. Organisiert durch 

die IG Metall, wird die Aktionsgrup-
pe Wolfsburg/ Gifhorn von Plan In-
ternational ihre Arbeit vorstellen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und 
auch Kinder sind herzlich willkom-
men. 

Lisa-Marie Westphal

Kinderbetreuung ist ein wichtiger Teil 
des Fachbereichs 30

LEHRE Die Kitas der Gemeinde arbeiten eng zusammen

Der Bereich „Kinderbetreuung“ ist ein 
wichtiger Baustein des Fachbereiches 
30, der für alles „Soziale“ im Rathaus 
zuständig ist. Für die Umsetzung sind 
die acht gemeindlichen Kindergärten 
zuständig, die Kita-Leitungen tau-
schen sich auch untereinander regel-
mäßig aus.

So treff en sich die Leitungen der Ki-

tas regelmäßig im Rathaus, zur Ab-
sprache und Austausch untereinan-
der und mit Beschäftigten des Rat-
hauses. Zusammen arbeiten die 
Leitungen an Qualitätsstandards und 
entwickeln neue Projekte.

Es gibt in der Gemeinde Lehre ins-
gesamt neun Kitas, von denen acht 
die Kommune betreibt: Diese befi n-

den sich in den Ortschaften Essehof, 
Essenrode, Flechtorf, Groß Brunsro-
de, Lehre und Wendhausen. Die Kita 
in Beienrode befi ndet sich in Träger-
schaft der evangelischen Kirche.

Das Angebot der Kindertagesstät-
ten ist sehr vielfältig: So bietet etwa 
der Waldkindergarten „Die Pfi ff erlin-
ge“ in Essehof den Kindern eine ganz 

besondere Spielumgebung. Die meis-
ten Kindertagestätten bieten inzwi-
schen auch eine Krippenbetreuung 
an. Wichtige Themen sind aktuell un-
ter anderem eine neue App zur bes-
seren Kommunikation mit den Eltern 
und die Bestrebungen der Gemeinde 
als kinderfreundliche Kommune.

Schmückt den Gemeinde-
Weihnachtsbaum

LEHRE Selbstgebasteltes für den Baum im Rathaus

Auch in diesem Jahr wird wieder ein 
großer Weihnachtsbaum den Ein-
gangsbereich des Rathauses in Lehre 
schmücken. Damit dieser wieder kun-
terbunt erstrahlen kann, wird noch 
selbst gebastelter Weihnachtsbaum-
schmuck benötigt. 

Jeder kann sich dabei kreativ aus-
toben: Egal ob bunt oder schlicht, 

mit oder ohne Glitzer, aus Holz, Pa-
pier oder Stoff . Hauptsache selbst ge-
bastelt sollte es sein. Das Rathaus-
Team freut sich auf eine rege Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bürger. Der 
Schmuck kann bis zum 24. November 
an der Information im Rathaus abge-
geben werden.

Foto (© Gemeinde Lehre): Die Kita-Leitungen treffen sich regelmäßig im Rathaus mit Beschäftigten der Verwaltung.

Manege frei
WENDHAUSEN Kita Mühlennest wird fünf Jahre alt

Im Dezember 2018 eröff nete die Kin-
dertagesstätte Mühlennest in Wend-
hausen. Zuerst geplant als vorrüber-
gehende Kita, ist sie mittlerweile ein 
wichtiger Baustein der Kinderbetreu-
ung der Gemeinde Lehre.

„Das Ziel der Bemühungen von Rat 
und Verwaltung der Gemeinde Leh-
re ist es, allen Eltern, die einen Platz 
benötigen, auch ein Angebot machen 
zu können. Auch durch das „Mühlen-

nest“ gelingt das nun schon seit eini-
gen Jahren. Ich gratuliere allen Kin-
dern in der Kita, meinen Kolleginnen 
und Kollegen und auch den Eltern 
ganz herzlich zum fünften Geburts-
tag“, so Bürgermeister Andreas Busch. 
In den vergangenen Jahren haben die 
Kinder und das Team der Kita Mühlen-
nest zahlreiche Ausfl üge unternom-
men und Aktionen auf die Beine ge-
stellt. Es fi nden neben den regelmä-

ßigen Fahrten nach Bad Harzburg und 
in den Familien- und Freizeitpark Sot-
trum, auch zwei Mal im Jahr die Wald-
wochen statt. Ein ganz besonderes 
Highlight der Kinder war in diesem 
Jahr der Besuch im Miniaturwunder-
land Hamburg und kürzlich die Tour 
ins Eintracht Stadion.

Bereits im September 2021 hat die 
Kita Mühlennest erfolgreich ein gro-
ßes Zirkusprojekt veranstaltet.

„Anlässlich unseres Jubiläums wol-
len wir im Mai 2024 wieder einen Zir-
kus veranstalten. Es war damals eine 
für jedes Kind besondere und positi-
ve Erfahrung- dabei wurde vor allem 
das Selbstbewusstsein jedes Ein-
zelnen gestärkt. Diese Bereicherung 
wollen wir unseren Kindern aus der 
Spatzen- und Eulengruppe wieder er-
möglichen“, erzählt Kita Leitung Lau-
ra Hoppe.

Das Zirkusprojekt, welches von 
rund 600 Gästen besucht wurde, 
konnte den Kindern 2021 nur ermög-
licht werden durch Finanzierung mit 
Spenden von Privatpersonen und Un-
ternehmen.

Das Mühlennest sucht nun wieder 
Sponsoren, die das Zirkusprojekt im 
Rahmen des Kita-Jubiläums, fi nanzi-
ell unterstützen. „Über jede einzelne 
Spende würden wir uns freuen. Denn 
damit kommen wir der Veranstaltung 
immer ein Stück näher!“, ergänzt Lau-
ra Hoppe. Wenn Sie gerne das Müh-
lennest unterstützen wollen, sch-
reiben Sie uns eine E-Mail mit Ihren 
Kontaktdaten und der Spendensum-
me an: kaemmerei@gemeinde-leh-
re.de. Ab einer Spendensumme von 
250 € kann Ihr Logo als Sponsor abge-
druckt werden. Teilen Sie dies bei In-
teresse bitte mit. Wenn Sie mehr über 
das Projekt oder die Kita Mühlennest 
erfahren möchten, melden Sie sich je-
derzeit bei Kita-Leitung Laura Hoppe, 
telefonisch unter 05308/ 699-450 oder 
per Mail an kita.wendhausen2@ge-
meinde-lehre.de..

Foto(Kita Mühlennest): Das Zirkusprojekt war 2021 ein voller Erfolg

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Neuer Verbandsvorsteher im Wasserverband Weddel-Lehre
LEHRE Antrittsbesuch von Detlef Kaatz

Der Wasserverband Weddel-Lehre 
hat seit letztem Jahr mit Detlef Kaatz 
einen neuen Verbandsvorsteher. Ge-
meinsam mit Geschäftsführer Ralf 
Johannes war dieser jetzt im Rahmen 
einer Sommerreise durch das Ver-
bandsgebiet auch zu einer Vorstel-
lungsrunde in der Gemeinde Lehre 
zu Gast.

Vor Gästen aus Rat und Verwaltung 
stellte sich Detlef Kaatz als neuer Ver-
bandsvorsteher vor. Er war im letzten 

Jahr von der Verbandsversammlung 
zum Nachfolger von Günter Eichen-
laub ernannt worden. Gemeinsam 
mit Geschäftsführer Ralf Johannes er-
läuterte er außerdem, was den Was-
serverband aktuell bewegt und wel-
che Ziele der Verband in naher Zu-
kunft verfolgt. Dies sei neben dem 
Erhalt der besonderen Wasserquali-
tät vor allem, die Versorgung der Re-
gion mit Trinkwasser auch in der Zu-
kunft zu sichern. Dies erfordert auch 

einige technische Maßnahmen, wie 
die Stärkung der Wasserversorgung 
durch den Bau eines weiteren Was-
ser-Hochbehälters in Brunsrode, so 
Johannes: „Der WWL engagiert sich in 
seinem Verbandsgebiet für eine um-
weltgerechte, störungsfreie und be-
zahlbare Wasserversorgung heute 
und in Zukunft.“

In der sich anschließenden Diskus-
sion ging es dann auch um Themen 
wie die Auswirkungen des Klimawan-

dels und der Energiekrise oder die Er-
neuerung von Leitungen mit den da-
mit verbundenen Umständen des 
Straßenbaus.

„Ich freue mich, dass Detlef Kaatz 
sein Versprechen zum Antrittsbesuch 
in Lehre in die Tat umgesetzt hat, solch 
ein Austausch ist immens wichtig, 
um alle Entscheidungsträger im Ver-
bandsgebiet mitnehmen zu können.“

AUS DEM RATHAUS
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Hochzeit in der Mühle oder im Herrenhaus
LEHRE Termine 2024 für besondere Trauorte

Neben dem Trauzimmer im Rathaus 
können Brautpaare auch an zwei be-
sonderen Trauorten in der Gemeinde 
Lehre den Bund fürs Leben schließen. 
Die Mühle in Wendhausen besitzt eine 

heimelige, aber stilvolle Atmosphäre. 
Die Trautermine fürs kommende Jahr 
sind dort der 24. und 25. Mai 2024 so-
wie der 16. und 17. August 2024. Das 
Herrenhaus in Essenrode bietet ein 

herrschaftliches Ambiente umgeben 
von einer schönen Parkanlage. Dort 
kann man sich am 14. und 15. Juni 2024 
sowie am 20. und 21. September 2024 
das Jawort geben. Alle Informationen 

fi nden Sie unter der Rubrik Heiraten“ 
auf lehre.de.

Brückentag
LEHRE 30. Oktober: Rathaus einen Tag geschlossen

Am Brückentag Montag, 30. Oktober, 
hat das Rathaus der Gemeinde Lehre 
für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. Auch die Abgabemöglichkeit 
für den KFZ-Service, der immer mitt-
wochs erfolgt, verschiebt sich damit. 
Die Unterlagen für den KFZ-Service 
müssen somit in der Woche zuvor 
abgegeben werden und können dann 
ab 2. November wieder abgeholt wer-

den. Termine hierfür können direkt 
online auf lehre.de (verlinkt unter 
den Öff nungszeiten) oder unter Tele-
fon 05308-699-0 vereinbart werden.

Ab Donnerstag ist das Rathaus dann 
jeweils wieder regulär geöff net: don-
nerstags von 8:30 Uhr bis 12 Uhr und 
von 14 bis 15 Uhr und freitags von 8:30 
bis 12 Uhr.

Gemeinde bewirbt sich um 
kinderfreundliches Siegel

LEHRE Rechte und Interessen von Kindern und Jugendlichen vor Ort stärken

Die Gemeinde Lehre verpfl ichtet sich, 
die Rechte und Interessen von Kin-
dern und Jugendlichen vor Ort zu stär-
ken. Bürgermeister Andreas Busch hat 
dazu heute eine Vereinbarung zur ver-
bindlichen Zusammenarbeit mit dem 
Verein Kinderfreundliche Kommunen 
unterzeichnet. Im nächsten Schritt 
wird die Gemeinde einen Aktionsplan 
erstellen, um junge Menschen in der 
Gemeinde Lehre besser zu schützen, 
zu fördern und zu beteiligen. 

Für den Aktionsplan, der innerhalb 
eines Jahres unter Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen entwickelt 
wird, vergibt der Verein das Siegel 
„Kinderfreundliche Kommune“. Das 
Siegel erkennt den Willen der Kom-
mune zur Umsetzung der UN-Kinder-
rechtskonvention an. Es ist zudem 

Ausdruck einer Selbstverpflichtung 
der Kommune und Ansporn, die fest-
gesteckten Ziele innerhalb von drei 
Jahren umzusetzen. Der von UNICEF 
Deutschland und dem Deutschen 
Kinderhilfswerk getragene Verein Kin-
derfreundliche Kommunen begleitet 
den gesamten Prozess. 

Die Gemeinde Lehre ist nach Al-
germissen, Bad Pyrmont, Harsum, 
Hemmoor, Hohenhameln, Lamsprin-
ge, Papenburg, Wedemark, Wittin-
gen, Wolfsburg und Zeven die zwölf-
te Kommune aus Niedersachen, die 
dem Vorhaben „Kinderfreundliche 
Kommunen“ beitritt. 

Bürgermeister Andreas Busch er-
klärte: „Nur wer erwachsen wird und 
Kind bleibt, ist ein Mensch, so hat es 
einmal Erich Kästner gesagt. Darum 

freue ich mich sehr, dass hier in der 
Gemeinde Lehre alle an einem Strick 
für die Kinder ziehen und wir nun den 
Antrag stellen. Es klingt schon etwas 
abgenutzt, aber die Kinder sind unser 
aller Zukunft.“

Dominik Bär, Geschäftsführer des 
Vereins Kinderfreundliche Kommu-
nen, freute sich und sagte im Namen 
des Vereins: „Lehre strebt eine Kul-
tur des Miteinanders an – dazu wur-
den bereits im Februar 2023 Wünsche 
von Kindern und Jugendlichen der Ge-
meinde erhoben. Daran soll weiter an-
geknüpft werden. So soll es in Zukunft 
beispielsweise selbstorganisierte Ju-
gendtreff s geben, ein Umweltfest oder 
auch eine Projektwoche zum Thema 
Kinderrechte. Wir schätzen Lehre für 
das, was bereits passiert ist und freu-

en uns jetzt sehr auf alles, was nun in 
den nächsten Jahren in der Zusam-
menarbeit mit unserem Verein noch 
erfolgen wird.“ 

Das Programm „Kinderfreundli-
che Kommunen“ läuft vier Jahre und 
kann anschließend verlängert wer-
den. Im ersten Jahr wird nach einer 
Bestandsaufnahme und durch Betei-
ligungsverfahren mit Kindern und Ju-
gendlichen der Aktionsplan vorberei-
tet. Nach dem Beschluss des Aktions-
plans durch den Gemeinderat prüft 
der Verein Kinderfreundliche Kom-
munen den Aktionsplan und vergibt 
das Siegel für die folgenden drei Jah-
re. Seit über zehn Jahren begleitet der 
Verein Kinderfreundliche Kommunen 
e.V. Städte und Gemeinden bei der lo-
kalen Umsetzung der Kinderrechte.

Das Trauzimmer im Herrenhaus Essenrode bietet ein feierliches Ambiente. Foto : Gemeinde Lehre

Foto (Gemeinde Lehre): Dominik Bär, Geschäftsführer des Vereins Kinderfreundliche Kommunen, Sylvia Klapper, Sozialkoordinatorin, Andreas Busch, Bürger-
meister, und Nicole Behlendorf, Leiterin Fachbereich 30(von links), bei der Vertragsunterzeichnung im Rathaus

Lärmaktionsplan 
aktualisiert

LEHRE Stichtag 18. Juli 2024

Das Niedersächsisches Ministerium 
für Umwelt, Energie und Klimaschutz 
hat neue Lärmkarten veröffentlich, 
die aufzeigen sollen, wo Bürgerinnen 
und Bürger von Straßenlärm beson-
ders betroffen sind. Die Gemeinde 
Lehre ist derzeit dabei, den aktuellen 
Lärmaktionsplan zu überarbeiten.

Die Karte des Ministeriums findet 

man unter umweltkarten-niedersach-
sen.de oder über einen Link auf leh-
re.de. Die Lärmaktionspläne der Ge-
meinden sind bis zum 18. Juli 2024 an 
die neuen Daten anzupassen. Sobald 
der neue Plan vorliegt, wird er öff ent-
lich ausgelegt, sodass die Möglichkeit 
zur Abgabe einer Stellungnahme für 
alle Betroff enen besteht.

Politischer Austausch mit 
der Nachbarkommune

LEHRE Besuch im Rathaus

Politiker aus den Nachbarkommunen 
sind im Rathaus immer gern gesehe-
ne Gäste. So war kürzlich Christoph-
Michael Molnar, hauptamtlicher Frak-
tionsvorsitzender der CDU im Rat der 
Stadt Wolfsburg und auch Kreisvorsit-
zender der CDU Wolfsburg, zu Gast bei 
Bürgermeister Andreas Busch. „Wir 
haben als Nachbarn viele kommunale 
Themen die sich überschneiden. Ein 
regelmäßiger Austausch hilft uns da-
bei, Herausforderungen gemeinsam 
zu meistern“, betont Molnar.

Auch über die Bereiche Rechnungs-

prüfung und Auftragsvergaben wur-
den gesprochen, bei denen die Ge-
meinde Lehre seit vielen Jahren sehr 
eng und vertrauensvoll mit der Stadt 
Wolfsburg zusammenarbeitet. Aus-
getauscht wurden auch Ideen, an 
welchen Stellen man künftig zusam-
men arbeiten könnte. „Es ist ein schö-
nes Signal, wenn wir politisch immer 
wieder den Kontakt untereinander 
suchen. Darum freue ich mich, dass 
Christoph-Michael heute zum Aus-
tausch bei uns war“, berichtet Bürger-
meister Andreas Busch.

Foto (© Gemeinde Lehre): Christoph-Michael Molnar (Fraktionsvorsitzender 
der CDU im Rat der Stadt Wolfsburg) besuchte Bürgermeister Andreas Busch 
im Rathaus.

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen
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In Kürze
INFOS

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-
ten können Sie mit Dieter Fäßler 
einen kostenlosen Beratungstermin 
vereinbaren. Im Rathaus Lehre ist er 
im Normalfall jeden ersten und drit-
ten Dienstag im Monat von 14 bis 18 
Uhr. Nähere Infos und Anmeldung 
unter Telefon 05304 930990 oder 
0171 2879932.

Hilfe bei Smartphone, Tablet & Co.

Am Dienstag, den 17. Oktober un-
terstützen Ehrenamtliche von 17 
bis 19 Uhr im Kulturtreff, Berliner 
Straße 56, kostenlos und individu-
ell bei Fragen rund um das Thema 
Smartphone, Tablet und Co. Hier-
zu gehört z. B. die Unterstützung 
bei der Einrichtung und Nutzung 
des eigenen Smartphones, Video-
telefonie sowie die Nutzung von 
Apps sowie Hilfe bei der Buchun-
gen u.v.m. Das Angebot richtet 
sich an alle Menschen aus Lehre. 
Die Sprechstunden werden dort 

regelmäßig 14-tägig dienstags von 
17 bis 19 Uhr durchgeführt. Es wird 
weitere Unterstützung gesucht und 
geplant sind darüber hinaus auch 
Termine in anderen Ortsteilen. Wer 
sich also ehrenamtlich beispiels-
weise als Digitalisierungshelfer:in, 
Reparateur:in in einem Reparatur-
treff oder auch in anderer Weise 
engagieren möchte, ist jederzeit 
herzlich willkommen. Weitere In-
formationen erhalten Sie bei der 
Freiwilligenagentur unter Tele-
fon 0531 4811020 oder per Mail an 
o.dieckmann.fwa@icloud.com.

Infos zur Pfl ege

Bei Fragen rund ums Thema Pfl ege 
wenden Sie sich am besten direkt an 
den Pfl egestützpunkt des Landkrei-
ses Helmstedt, um einen Termin im 
Rathaus Lehre abzusprechen. Dies 
ist möglich unter Telefon 05351 121-
2470. 



Die Gemeindescheibe im Rathaus Lehre, die ab jetzt jährlich als Wanderscheibe 
ausgeschossen werden soll.                                             Foto: Gemeinde Lehre 

Vortrag der Teilhabe-Beratung
LEHRE EUTB Wolfsburg-Helmstedt stellt sich vor

Es findet am Dienstag, den 17. Oktober, 
um 10 Uhr im Ratssaal des Rathauses 
Lehre eine Informationsveranstaltung 
der EUTB Wolfsburg-Helmstedt statt.

Seit Beginn des Jahres hat die Er-
gänzende unabhängige Teilhabebera-
tung, kurz EUTB, in Stadt und Land-
kreis Helmstedt einen neuen Träger 
und neue Beraterinnen. Im Rahmen 
eines Vortrags, den Sozialkoordinato-
rin Sylvia Klapper auf den Weg brach-
te, stellen Beschäftigte der Beratungs-
stelle ihre Arbeit vor.

Die EUTB ist eine Beratungsstel-
le für Menschen mit Behinderung. 
Auch deren Angehörige können sich 
dort beraten lassen. Sie unterstützt 

in allen Fragen rund um Rehabilita-
tions- und Teilhabeleistungen. Die 
Beratung orientiert sich an den in-
dividuellen Bedürfnissen jeder ein-
zelnen Person. Das Ziel ist es, dass 
Ratsuchende selbstbestimmte Ent-
scheidungen für sich treffen können. 
Typische Fragen können beispielswei-
se sein: Wo kann ich einen Schwerbe-
hindertenausweis  beantragen? Mit 
welchen Leistungen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben kann ich meinen aktuel-
len Job behalten? Was ist ein Teilhabe-
plan? Wie bekomme ich Assistenzleis-
tungen oder Hilfsmittel?

Eine Anmeldung für die kostenfreie 
Veranstaltung ist nicht notwendig.

Geänderte 
Müllabfuhr-Termine
LANDKREIS Feiertag am 31. Oktober

Der Landkreis Helmstedt informiert 
darüber, dass aufgrund des Feier-
tags am 31. Oktober sich die regelmä-
ßige Hausmüll- und Wertstoffabfuhr 
wie folgt verschiebt:

Die Abfuhrtermine vom 31. Okto-
ber bis 3. November verschieben 
sich jeweils auf den folgenden Wo-
chentag. Die geänderten Abfuhrter-
mine sind bereits in den Abfuhrka-
lendern berücksichtigt. Diese sind 
in öffentlichen Gebäuden (Gemein-

deverwaltungen und Banken) und 
in den Gebäuden der Kreisverwal-
tung erhältlich sowie auf landkreis-
helmstedt.de und lehre.de einseh-
bar. Die Thermische Restabfallvor-
behandlungsanlage (TRV) der EEW 
Energy from Waste GmbH, das Kom-
postwerk sowie die Annahmestelle 
von Elektro- und Elektronikgeräten 
bei der Firma Veolia Umweltservice 
Nord GmbH bleiben an den Feierta-
gen geschlossen. 

Ruhfäutchenplatz 3   
Tel.: 0531 / 600 33
www.gbg-braunschweig.de 

„Wir treff en die richtigen 
      Töne, wo anderen 
  die Worte fehlen.“

Auch Schießsport feiert 
Gemeindejubiläum

LEHRE Premierenschießen am 20. Oktober

Im letzten Jahr feierte die Gemeinde 
Lehre ihren 50. Geburtstag als Ein-
heitsgemeinde. In diesem Zuge kam 
die Idee auf, eine Gemeinde-Wander-
scheibe ausschießen zu lassen. In die-
sem Jahr richtet der Schützenverein 
Flechtorf den Wettstreit erstmals aus.

„Ich weiß, dass auch die Schützen-
vereine auf Gemeindeebene sehr gut 
zusammenarbeiten, so entstand die 
Idee einer Gemeinde-Scheibe“, erläu-
tert Bürgermeister Andreas Busch. 
Gemeinsam mit dem Schützenverein 
Flechtorf entstand hier ein Plan, der 
nun auch endlich umgesetzt werden 
soll. So wird am Freitag, den 20. Okto-
ber, von 17 bis 21 Uhr die Gemeinde-
scheibe erstmals im Schützenheim 
Flechtorf ausgeschossen. Künftig sol-
len die gastgebenden Vereine rotieren 

und die Wanderscheibe jährlich aus-
geschossen werden. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir das Premierenschießen 
ausrichten dürfen und waren gleich 
von der Idee begeistert“, so die Ver-
antwortlichen vom Schützenverein 
Flechtorf. Andreas Busch ergänzt: „Wir 
hoffen, dass wir hier eine kleine Tradi-
tion einführen können, denn auch im 
Schießsport gilt: ‚gemeinsam besser‘.“ 

Der Anmeldeschluss für die Mann-
schaften ist am Freitag, 13. Oktober 
2023. Ein Team besteht aus fünf Per-
sonen, zur Teilnahme eingeladen sind 
alle Vereine, Verbände, Firmen oder 
private Gruppen aus dem Gemeinde-
gebiet Lehre. Die Bedingungen und 
weiteres Wissenswertes finden Sie 
online unter www.lehre.de.

Verbessertes Lernklima
 in der Grundschule

LEHRE Schnelle Umgestaltung des Klassenraums  

Lehre wächst und so steigt auch die 
Anzahl der Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule in Lehre. Das ist eine 
erfreuliche Entwicklung, doch leider 
wachsen die Kapazitäten an Klassen-
räumen nicht im gleichen Tempo.

Nachdem zuletzt schon Werk- und 
der Musikraum zu Klassenräumen 
umfunktioniert wurden, musste jetzt 
eine der 3. Klassen übergangsweise 
in den Container neben dem Schulge-
bäude ziehen. Dieser wird sonst von 
der Ganztagsbetreuung genutzt. Da 
die Räume in dem Container eigent-
lich nicht zum Unterrichten gedacht 
waren, traten bereits nach kurzer Zeit 

erste Probleme auf. So war es zum Bei-
spiel zu warm und zu laut in der Klas-
se. Die Eltern der betroffenen Klas-
se wandten sich an die Schulleitung 
mit der Bitte die Lernbedingungen 
schnellstmöglich zu verbessern, die-
se wurde gemeinsam mit dem Bau-
amt der Gemeinde Lehre sofort ak-
tiv: Für eine bessere Lernatmosphäre 
wurde eine mobile Klimaanlage ins-
talliert und Akustikplatten unter der 
Decke sowie ein neuer textiler Boden-
belag sorgen für eine optimierte Akus-
tik zum Unterrichten. „Schön, dass die 
Wünsche der Eltern so schnell umge-
setzt werden konnten“, freut sich der 

kommissarische Rektor Maximilian 
Hömme.

Ergänzt werden sollen außerdem 
noch ein innenliegender Sonnen-
schutz und Insektenschutzgitter. 
Auch der Internetempfang in den Con-
tainern soll noch verstärkt werden, so-
dass die Lehrkräfte alle digitalen Lehr-
hilfen problemlos nutzen können. Ge-
plant ist auch eine weitere Klingel/
Pausenglocke, die man auch im Con-
tainer hören kann. Auch der Flur vor 
dem Klassenraum soll genauso prak-
tisch und einladend mit Schuregalen 
und Garderobe gestaltet werden wie 
im Schulgebäude.

Zum Abschluss der Umgestaltung 
packten dann auch einige der Eltern 
sowie Bauamtsleiter Marco Schulz 
tatkräftig mit an. Gemeinsam räum-
ten sie den fertigen Klassenraum wie-
der ein.

Damit derartige kreative Raumlö-
sungen nicht mehr notwendig sind, ist 
schon seit längerer Zeit ein Anbau für 
die Grundschule Lehre geplant. Die-
ser soll neben mehreren Klassenräu-
men auch angemessenen Platz für die 
Ganztagsbetreuung bieten. Die dafür 
notwendigen Planungs- und Geneh-
migungsverfahren befinden sich jetzt 
in der finalen Phase.

Nachruf

Am 8. September verstarb der Ehrenortsbrandmeister

Klaus Peter Schroeter

Der Verstorbene trat 1969 in die Freiwillige Feuerwehr ein und war 

von 1989 bis 2001 Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Lehre. Auch 

danach blieb er der Feuerwehr unter anderem als Leiter der Alters-

abteilung treu. 2018 wurde er zum Ehrenortsbrandmeister ernannt.

Seiner Familie gilt unsere tiefe Anteilnahme.  

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Lehre

Andreas Busch

Bürgermeister

Simon Rebel

Gemeindebrandmeister

Foto (© Gemeinde Lehre): Die Eltern packten beim Einräumen des fertigen Klassenraums tatkräftig mit an.

Menschen wünschen sich besseren ÖPNV und 
medizinische Versorgung 

LANDKREIS Ergebnisse der Bürgerbefragung werden vorgestellt

Kürzlich wurden die Ergebnisse der 
großen Bürgerbefragung in öffentli-
cher Sitzung des Kreisausschusses 
für Wirtschaft und Strategie präsen-
tiert. Als nächstes starten die Bürge-
rabende in allen kreisangehörigen 
Kommunen ab Oktober, auf denen die 
Ergebnisse vertieft diskutiert werden 
sollen.  Der Start ist am 24. Oktober 
um 18 Uhr im Ratssaal der Gemeinde 
Lehre im Rathaus.

Besonders lebenswert macht den 
Landkreis danach die Natur, aber auch 
günstiger Wohnraum. Das wichtigste 
Thema für die künftige Entwicklung 
ist laut Umfrage die medizinische Ver-
sorgung. Genau 5867 ausgefüllte Fra-
gebögen konnte das Team der NSI 
Consult Beratungs- und Servicege-
sellschaft MBH um Marina Romaschin 
auswerten. Das entspricht einer Teil-
nahmequote von 6,34% und damit 

sind die Zahlen sehr aussagekräftig. 
Erfragt wurden unter anderem die 
Stärken und Schwächen, Chancen und 
Risiken. Bei den Stärken waren die Top 
3 Antworten „Landschaft (bzw. Natur), 
die geografische Lage in der Nähe zu 
drei Großstädten und der bezahlbare 
Wohnraum. Als Schwäche des Land-
kreises wurde am häufigsten der ÖP-
NV genannt, danach folgen „ärztliche 
Versorgung“ und „Schulen“. Auf die 
Frage „Wie bewerten Sie den Land-
kreis Helmstedt auf der Schulnoten-
skala (1 sehr gut, 6 ungenügend)“ er-
gaben die Antworten der Teilnehmen-
den einen Durchschnittswert von 3,6. 
„Das ist auch im Vergleich zu ande-
ren Landkreisen sicherlich kein be-
sonders guter Wert. Aber wir wollen 
ja auch eine ehrliche Bestandsaufnah-
me der Meinungen und Stimmung, es 
gib ein großes Potenzial für Verbesse-

rung, darauf lässt sich aufbauen“, so 
Marina Romaschin von NSI Consult. 

Am wichtigsten für die künftige Ent-
wicklung des Landkreises wird aller-
dings mit deutlichem Abstand die me-
dizinische Versorgung gesehen, ge-
folgt von „Ausbildungsangebot“ und 
„Schulen“. Der Ärztemangel und der 
demografische Wandel sind laut Um-
frage zwei der drei größten Risiken für 
den Landkreis, am meisten fürchten 
die Teilnehmenden allerdings die Ab-
wanderung junger Menschen. „Einige 
Ergebnisse sind für uns in ihrer Klar-
heit doch überraschend“ so Ilona Stol-
pmann, zuständig für die Kreisent-
wicklung beim Landkreis Helmstedt. 
„Wir haben allerdings bei unseren Ge-
sprächen im Verlauf der Bürgerbefra-
gung viele positive Rückmeldungen 
zu unserem Vorgehen bekommen. 
Die Menschen finden es gut, dass wir 

sie zuerst fragen, und dann Entschei-
dungen treffen.“ Auch Landrat Ger-
hard Radeck informierte sich im Wirt-
schaftsausschuss über die Ergebnis-
se der Bürgerbefragung und dankte 
den Projektverantwortlichen, Ilona 
Stolpmann und Marina Romaschin 
für ihre Arbeit: „Damit haben wir jetzt 
wertvolle, belastbare Fakten, mit de-
nen wir die nächsten Schritte ange-
hen können.“ Diese nächsten Schrit-
te sind nun Anschließend werden ge-
meinsam mit der Politik auf Basis der 
Befragung Ziele für den Landkreis er-
arbeitet und formuliert. 

Alle Ergebnisse der Bürgerbefra-
gung unter landkreis-helmstedt.de/
Kreisentwicklung eingesehen und he-
runtergeladen werden.
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Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode 

15. Oktober 10:00 Gottesdienst Beienrode

Flechtorf

8. Oktober 10:00 Gottesdienst zum Männersonntag 
(nicht nur für Männer!), anschl. 
Kirchenkaffee

Flechtorf

22. Oktober 10:00 Gottesdienst Flechtorf

28. Oktober 17:00 Musikalischer Abendgottesdienst 
(mit Heinrich-Schütz-Consort)

Flechtorf

31. Oktober 10:30 Regionalgottestdienst zum 
Reformationstag

Lehre

Hordorf - Essehof - Wendhausen

8. Oktober 9.30 Gottesdienst (Pfarrer Lothar 
Voges)

Hordorf

10.45 Jugendgottesdienst, Gestaltung 
durch die Jugend

Wendhausen

15. Oktober 9.30 Gottestdienst (Pfarrer Lothar 
Voges)

Hordorf

10.45 Gottesdienst (Pfarrer Lothar 
Voges)

Wendhausen

22. Oktober 9.30 Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Hordorf 

10.45 Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Wendhausen

29. Oktober 9.30 Gottesdienst (Pfarrer Siegfried 
Neumeier)

Hordorf

10.45 Gottesdienst (Pfarrer Siegfried 
Neumeier)

Wendhausen

5. November 9.30 Gottesdienst (Lektor Michael 
Grella)

Hordorf

10.45 Gottesdienst (Lektor Michael 
Grella)

Wendhausen

Lehre-Brunsrode

8. Oktober 10:30 Gottesdienst mit Kirchenchor 
und Abendmahl (Vikarin Rika 
Hartmann)

Lehre

15. Oktober 10:30 Gottesdienst gestaltet vom 
Männerkreis

Lehre

22. Oktober 10:30 Gottesdienst (Lektorin Erika 
Grotewold) 

Brunsrode

31. Oktober 10:30 Gemeinsamer Gottesdienst zum 
Reformationstag mit Verabschie-
dung von Sigrid Winkler (Pf. J. 
Stark+ Pf. S. Neumeier)

Lehre

Frauenfrühstück:

Immer am 1. Donnerstag im Monat um 9 Uhr im ev. Gemeindezentrum Lehre

E V. - L U T H .  K I R C H E N G E M E I N D E  B E I E N R O D E -
F L E C H T O R F
Telefon: 05308 2268 • Fax: 05308 921546 • Mail: fl echtorf.buero@lk-bs.de
www.fl echtorfbeienrode-evangelisch.de
Büroöffnungszeiten: Di. & Fr. 10–12 Uhr, Mi. 17–18 Uhr

K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Dienstag (außer in den Ferien), 
9:30 Uhr,
Julia Grafe, Mobil: 0162 7686083, 
Mail: juliagrafe@outlook.com &
Marlene Nabereit, Mobil: 0176 72462331, 
Mail: marlene.nabereit@gmail.com

K I TA  B E I E N R O D E  ( R E G E N -
B O G E N K I N D E R G A R T E N )
Julia Bartels, Tel. 05308 2503, 
Mail: beienrode.kita@lk-bs.de

K O N F I R M AT I O N S U N T E R -
R I C H T
des Konfi rmationsjahrgangs 2024, Gemein-
dehaus Lehre,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 
10-14 Uhr: 07. Oktober,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268 &
Pfr. Jonas Stark, Tel. 05308 6306

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mittwoch im Monat, 
9 Uhr, 18. Oktober,
Kostenbeteiligung pro Person: 3,00 € (bitte 
vorher anmelden!),
Antje Gottwald, Telefon: 0531 12860790

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Donnerstag alle 4 Wochen, 
14:30 Uhr: 05. Oktober,
Heidemarie Koch, Telefon: 05308 3530

T Ö P E R K U R S  ( O K T O B E R  B I S 
O S T E R N )
(nur für angemeldete) Erwachsene, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Mittwoch (ab 11.Oktober), 
18-21 Uhr,
Verona Troch, Telefon: 05308 2841

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

B E I E N R O D E  G E S E L LT  S I C H
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Donnerstag im Monat, 
19 Uhr: 05. Oktober,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Kirche Heilig Kreuz 
Flechtorf,
Gottesdienst zum Männersonntag: 
08. Oktober, 10 Uhr,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342 &
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mittwoch (außer in den 
Ferien), 15-18 Uhr: Annahme und 
Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

B E S U C H S D I E N S T 
F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Dienstag im Monat, 
17:30 Uhr: 24. Oktober,
Erika Grotewold, Telefon: 05308 3028

K I R C H E N V O R S TA N D S -
S I T Z U N G
Pfarrhaus Flechtorf,
Dienstag 10. Oktober, 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Telefon: 05308 3771 &
Verena Troch, Telefon: 05308 2841 

Adventsfahrt des Kulturvereins 
nach Magdeburg 

LEHRE Kartenverkauf für Mitglieder startet

Unsere zehnte Adventsfahrt soll in 

diesem Jahr am zweiten Advents-

samstag in die Hauptstadt Sachsen-

Anhalts nach Magdeburg führen. 

Mit einem Doppeldeckerbus der Fir-

ma Mundstock-Reisen mit insgesamt 

78 Plätzen soll es dann am zweiten Ad-

ventssamstag, 9. Dezember, um 12 Uhr 

vor dem Rathaus in Lehre los gehen. 

Um 18 Uhr fi nden wir uns dann wieder 

am Bus ein um zu einer einstündigen 

Lichterfahrt zu starten. Diese wird von 

einem örtlichen Stadtführer begleitet. 

Gegen 19 Uhr wird dann der Heimweg 

angetreten, so dass wir so zwischen 

20 Uhr und 20:30 Uhr wieder in Lehre 

eintrudeln sollten.

Die Kosten je Karte liegen in diesem 

Jahr bei 20 Euro. Wie gewohnt haben 

zunächst die Mitglieder des Kultur-

vereins die Möglichkeit jeweils zwei 

Karten zu erwerben. Vom 16. bis zum 

26. Oktober steht den Mitgliedern das 

Team vom Mobilen Büroservice von 

Beate Kitschke (im Hause Firma Diek-

mann), Berliner Straße 34, Lehre, gern 

zur Verfügung. Die Bürozeiten für den 

Kartenverkauf sind Montag bis Don-

nerstag von 10 bis 15 Uhr.

Sollten danach noch Karten zur Ver-

fügung stehen, werden diese ab dem 

1. November ebenfalls im Mobilen Bü-

roservice zu den vorgenannten Zei-

ten angeboten. Informationen zu den 

Weihnachtsmärkten und zur Lichter-

welt im Stadtgebiet gibt es hier im In-

ternet:

www.weihnachtsmarkt-magdeburg.de

www.lichterwelt-magdeburg.de

So wie hier im vergangenen Jahr nach Lüneburg fi ndet wieder eine Adventsfahrt statt, diesmal geht es nach Magdeburg.  
Foto: Kulturverein Lehre

Vorverkauf für den kleinen Gambin
hat begonnen

LEHRE Weihnachtsmärchen der Schunterbühne

Die Proben für das neue Stück der 

Schunterbühne Lehre, „Der kleine 

Gambin“, laufen auf Hochtouren. Bei 

der ersten Ganztagsprobe gibt Regis-

seurin Steffi Senghaas ihren jungen 

Schauspielern und Schauspielerinnen 

mit vielen konkreten Anmerkungen 

und Hinweisen eine gute Hilfe und 

Unterstützung um ihre Rollen in Gän-

ze auszufüllen. Jetzt sind es auch nur 

noch wenige Wochen bis sich erneut 

der Vorhang der Schunterbühne hebt.

Da sind mehrere Stunden Probe am 

Stück die perfekte Gelegenheit die Ab-

läufe auf der Bühne zu üben und auch 

die Dialoge im Zusammenspiel zu ver-

bessern. Natürlich wird bei solch ei-

ner Probe nicht nur geübt, denn das 

gemeinsame Mittagessen und eine 

Runde Improvisationstheater fördern 

das Gemeinschaftsgefühl und ma-

chen einfach Spaß.

Worum wird es bei dem Stück ge-

hen? Die Gambins leben tief verbor-

gen unter der Erde und haben keinen 

Kontakt mit den Menschen. Trotz-

dem entsteht eine Freundschaft zwi-

schen Gambin Abalor und Merle, die 

im Laufe des Stücks aber auf die Pro-

be gestellt wird. Kann ein friedliches 

Zusammenleben trotz unterschiedli-

cher Kulturen gelingen und schaff en 

sie es gemeinsam die Bedrohungen 

für die Umwelt abzuwenden? 

Bei allen Beteiligten steigt die Vor-

freude auf die eigentlichen Auffüh-

rungen, denn der Vorverkauf hat be-

reits begonnen. An den bekannten 

Vorverkaufsstellen (Tabakbörse Leh-

re & Silvias Schnippelecke in Wend-

hausen) und online (www.sblev.de/

tickets) gibt es noch Karten für Freitag 

den 08.12.23 (8:30 Uhr & 11:00 Uhr) so-

wie Samstag den 09.12.23 (ab 14:30 Uhr 

mit Kaff ee und Kuchen & 19:00 Uhr). 

Da gerade die Samstagsvorstellungen 

sehr begehrt sind, sollten Fans der 

Schunterbühne nicht zu lange warten. 

Weitere Informationen zum Stück und 

den Auff ührungen fi nden Interessier-

te wie immer auf Facebook, Instagram 

und www.schunterbuehne-lehre.de

PLATZ-

HIRSCH

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de
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Am 20. September 2023 verstarb unser langjähriges Vereinsmitglied

Siegmund Wiechert

im Alter von 95 Lebensjahre.

Siegmund Wiechert war seit 1967 Mitglied des VfL Lehre und über viele Jahre aktiv in der 
Tischtennisabteilung als Spieler, Jugendtrainer und stellv. Abteilungsleiter tätig.
In den Jahren 1971 bis 1985 war er Mitglied des Ehrenrates im VfL Lehre.
Über viele Jahre hat er den VfL Lehre auch überregional im Kreisjugend-ausschuss vertreten.
Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand und die Mitglieder

des VfL Lehre 1910 e.V.

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig

wie der Mensch, der geht.
Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

20 Jahre Heimatstube
GROSS BRUNSRODE Tag der offenen Tür am 29. Oktober

Zu diesem Jubiläumstag sind die Tü-
ren der Heimatstube in Groß Bruns-
rode für alle Besucher geöffnet. Zuvor 
starten aber um 13 Uhr ein nach einer 
historischen Karte aus dem Jahre 1760 
ein Rundgang durch den alten Orts-
kern. Hierbei gibt es Erläuterungen 
zu den alten Höfen und wie sie sich 
bis heute verändert haben. Auf be-
sonderen Wunsch vieler, die im letz-
ten Jahr an dem Dorfrundgang nicht 
teilnehmen konnten, werden wir uns 
noch einmal auf den Spuren des alten 
Ortes bewegen. Treffpunkt ist vor der 
Heimatstube.

Im Anschluss daran geht es zur Aus-
stellung in die Räume, wo Sei einige 
Neuigkeiten erwarten. Die Ausstel-
lung konnte erneut um ein paar Be-
sonderheiten ergänzt werden, die aus 
dem Ort gespendet oder als Leihgabe 
zur Verfügung gestellt wurden. Schau-
en Sie selbst.

Natürlich werden in unserer „Guten 
Stube“ wieder Kaffee und Kuchen ge-
reicht. Genießen Sie die Ausstellung 
und freuen Sie sich auf einen schönen 
Nachmittag. Sicher werden Erinne-
rungen wach, oder jüngere Besucher 
erfahren einiges, wie die Leute vor 50 
bis 100 Jahren gelebt haben.

Besonders freuen wir uns über ei-
nen Besuch der neuen Bürger in 
Brunsrode. Hier können sie ihren 
Wohnort mal aus einem ganz ande-
ren Blickwinkel betrachten.

Nun ein paar Sätze zur Geschich-
te unserer Heimatstube. Im Mai 2003 
eröffnete in Groß Brunsrode eine Hei-
matstube in einem Nebengebäude 
auf dem Hof von Familie Knigge und 
stellte sich der Öffentlichkeit vor. Zu-
vor hatte der Förderkreis um den 
Ortsheimatpfleger Reinhold Jäger die 
Räumlichkeiten gereinigt und herge-
richtet. Staub und Schmutz aus vie-

len Jahrzehnten hatte sich auf dem 
Gebälk und in allen Fugen und Ritzen 
niedergelassen und musste entfernt 
werden.

Am 24. und 25. Mai 2003 wurde die 
Tür für Besucher geöffnet mit einer 
enormen Resonanz. Nach einem wei-
teren Jahr auf dem Hof Knigge began-
nen die Arbeiten in den inzwischen 
freigewordenen Räumlichkeiten der 
ehemaligen Schule. Viele Stunden Ar-
beit waren erforderlich, bis am 29. Mai 
2006 diese Türen für Besucher geöff-
neten werden konnten.

Seither ist die Ausstellung stetig 
weitergewachsen, so dass es immer 
wieder etwas Neues zu sehen gab. 
Projekte wie Kaffeerösten, Handarbeit 
mit Nadel und Faden, ein Schlachtfest, 
Dorfrallye zu Fuß, Sirup kochen und so 
weiter wurden angeboten. 

Am 13. Juni 2019 erfolgte dann die 
Überführung des Bäckerwagens in 

die extra dafür neu errichtete Block-
hütte. In 2022 begaben wir uns im 
Rahmen des 50. Gemeindegeburtsta-
ges mit dem „Brückenschlag zwischen 
damals und heute“ auf einen histori-
schen Dorfrundgang anhand einer 
Karte von 1760.

Natürlich darf die Geselligkeit nicht 
fehlen. In unserer „Guten Stube“ ist 
der Tisch gedeckt - Zeit für Gesprä-
che und Austausch von Erinnerun-
gen beim Betrachten der Bilder in den 
ausgelegten Alben. Einige zeigen Fo-
tos von den vielen Auslandsreisen des 
SV Brunsrode.

Es wird kein Eintritt erhoben, der 
Besuch bei uns ist kostenlos. Wenn es 
gefallen hat, freut sich unser Schwein-
chen über ein wenig Futter. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch. Zu dem Öff-
nungstermin werden die neuen Ka-
lender für 2024 vorliegen.

Lothar Bremer

Diese Puppenstube steht als Leihgabe neu in der Ausstellung.

Offene Plattform für 
politische Meldungen
LEHRSCHER BOTE Parteien willkommen!

Wir heißen alle politischen Gruppie-
rungen willkommen, ihre Ansich-
ten, Standpunkte und Ankündigun-
gen über unsere Rundschau (Lehr-
scher Bote/Stadtbüttel Königslutter 
zu verbreiten.

Wir sind der festen Überzeugung, 
dass der Austausch von Ideen und 
Meinungen aus verschiedenen po-
litischen Richtungen ein wichtiger 
Bestandteil einer funktionierenden 
Demokratie ist. Daher möchten wir 
eine Rubrik schaffen, in dem alle 
Parteien die Möglichkeit haben, ih-
re Perspektiven vorzustellen und 
die Bürgerinnen und Bürger über ih-
re politischen Ziele zu informieren.

Selbstverständlich legen wir Wert 
darauf, dass die veröffentlichten 
Meldungen bestimmten ethischen 
und professionellen Standards ent-
sprechen. Beleidigende, diffamie-
rende, diskriminierende oder ge-
walttätige Inhalte werden nicht ak-
zeptiert. Unser Ziel ist es, einen 

konstruktiven Dialog zu fördern und 
den Leserinnen und Lesern qualita-
tiv hochwertige Informationen zur 
Verfügung zu stellen.

Diese Initiative ist ein wichtiger 
Schritt in Richtung eines offenen 
und inklusiven politischen Diskur-
ses. Wir hoffen, dass dies dazu bei-
trägt, das Verständnis zwischen ver-
schiedenen politischen Gruppen zu 
fördern und das Bewusstsein der Öf-
fentlichkeit für die Vielfalt der politi-
schen Landschaft zu schärfen.

Wir laden alle Parteien ein, von 
dieser Gelegenheit Gebrauch zu ma-
chen und ihre Stimmen über unsere 
Plattform zu erheben. Gemeinsam 
können wir eine lebendige Demo-
kratie pflegen und stärken.

Für weitere Informationen und 
zur Einreichung von Meldun-
gen wenden Sie sich bitte an: San-
dra Kilian, Telefon 0531 2200123, 
s.kilian@ok11.de

Böschungsmahd seit 1. Oktober
LANDKREIS Unterhaltungsverband Schunter

Der Unterhaltsverband (UV)-Schunter 
und die von ihm beauftragten Firmen 
führen seit dem 1. Oktober Böschungs-
mäharbeiten an den Verbandsgewäs-
sern im Verbandsgebiet durch. Bereits 
vorab gemähte Teilstrecken werden 
nicht mehr angefasst. Im Einzelnen 
sind folgende Firmen beauftragt:

Firma Evers, Mühlenstraße 31, 26831 
Bunde:

Schunter ab Süpplingen bis Wend-
hausen, Mühlengräben, Lehre und 
Flechtorf 

Firma Holland, Mühlenstraße 20, 
38547 Allenbüttel:

Scheppau ab BAB A2, Teichgraben 
nicht renaturierte Strecke bis ehem. B 
248 Lehre, Losebach, Ohe und Uhrau

Firma Suchot, Bahnhofstraße 10, 
38170 Dahlum:

Buschmühlengraben, Brunsohlgra-
ben, Langewelle bis Emmerstedt - 

Landesstraßenbrücke
UV-Schunter:
Schunter von Räbke bis Süpplin-

gen, Lutter, Lauinger Mühlenrie-
de, Fettlochgraben, Weddeler Gra-
ben bis Stadtgrenze Braunschweig, 
Wabe, Laagschunter, Schierpkebach, 
Rennauer Riede, Mittelriede, Salzdah-
lumer Graben, Apelnstedter Grenz-
graben, Feuergraben, Teichgraben ab 
ehemalige B 248 bis Mündung Schun-
ter und den Sandbach bis Schandelah.

Im Hinblick auf die Renaturierungs-
maßnahmen in den verschiedenen 
Bereichen wird darauf hingewiesen, 
dass Unterhaltungsmaßnahmen des 
Verbandes vorab mit den zuständi-
gen unteren Wasserbehörden der 
Landkreise Helmstedt, Wolfenbüttel, 
Gifhorn beziehungsweise der Städte 
Braunschweig und Wolfsburg abge-

stimmt werden müssen. Im Einzel-
nen sind davon folgende Gewässer 
betroffen: 

Beberbach: gesamte Länge 
Sandbach: ab Schandelah
Reitlingsgraben: bis neuer Einlauf 

Wabe südl. BAB A39
Mittelriede: gesamte Länge 
Lauinger Mühlenriede: ab Puritz-

mühle
Scheppau: ab Scheppau bis BAB A2

Im Zusammenhang mit der Bö-
schungs- und Sohlenmahd verweist 
der Verband auf folgende Besonder-
heiten:

Aufgrund der bestehenden Unter-
haltungsverordnungen der Landkrei-
se und kreisfreien Städte muss ein 
Streifen oberhalb der Gewässerbö-
schungen durchweg befahrbar sein 

und darf ein Meter ab Böschungsober-
kante nicht beackert werden. Insbe-
sondere muss die Befahrbarkeit die-
ses Streifens mit Mähgeräten gewähr-
leistet sein. Etwaige Querzäune an 
den Gewässern sind mit Durchfahr-
ten zu versehen. Wegen der Notwen-
digkeit bei maschineller Räumung 
über Zäune hinweg, dürfen die Ein-
friedungen nicht höher als ein Meter 
sein.

Darüber hinaus weist der UV-Schun-
ter ganz eindringlich daraufhin, dass 
bei Beweidung der Böschungsbe-
reich der zu unterhaltenden Gewäs-
ser durch einen Zaun abgetrennt wer-
den muss. Auf die jeweiligen Unter-
haltungsordnungen der Landkreise 
und selbstständigen Städte wird ver-
wiesen.

Unterhaltungsverband Schunter

Der Verbandsvorsteher

Kinderrechte im Fokus
FLECHTORF Infoveranstaltung am 12. Oktober

Am 2. September konnten wir das 
Kinderhilfswerk PLAN International 
und unsere Aktionsgruppe beim Fest 
der Kulturen in Flechtorf mit einem 
Stand präsentieren. Und so nutzen 
wir die Gelegenheit, auf die wichtige 
Arbeit für Kinderrechte weltweit auf-
merksam zu machen, unter anderem 
mit informativen Broschüren. Auf 
einer Leinwand, wo Kinder ihre Fin-
gerabdrücke mit bunter Fingerfarbe 
hinterlassen konnten, wollten wir 
veranschaulichen, wie wichtig die 
Geburtenregistrierung jedes einzel-
nen Menschen ist.

Obwohl der Anteil der registrierten 
Kinder seit dem Jahr 2000 erheblich 
angestiegen ist, hat heute immer noch 
jedes vierte Kind unter fünf Jahren kei-
ne Geburtsurkunde. Eine ausgestell-
te Geburtsurkunde bestätigt offiziell 

die Existenz eines Kindes und ist ein 
wichtiges Dokument zur Umsetzung 
und zum Schutz seiner Rechte. Die Ge-
burtsurkunde ist Voraussetzung um 
zum Beispiel einen Ausweis zu erhal-
ten oder eingeschult zu werden. Oh-
ne Identität sind vor allem Mädchen 
besonderen Gefahren ausgesetzt, wie 
etwa Frühverheiratung, Kinderarbeit, 
sexuelle Ausbeutung oder Menschen-
handel. Anlässlich des Weltmädchen-
tags freuen wir uns sehr, dass der IGM 
Pendlerort Lehre/Cremlingen uns ein-
geladen hat, am 12. Oktober um 18 Uhr 
die Arbeit unserer Aktionsgruppe für 
PLAN International bei einer Informa-
tionsveranstaltung im Rathaus Lehre 
vorzustellen. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Isabel Bayer

Auf dem Foto sieht man von links nach rechts Kathrin Kühne, Andrea Kolbe, 
Isabel Bayer und Helena Holldack.

Beratung im 
Sozialverband 

VdK
LEHRE Ortsverband

Nächste Sozialrechtsberatung, 
für Mitglieder in allen sozial-
rechtlichen Angelegenheiten, am 
Donnerstag, 30. November, von 
14 – 16 Uhr im Rathaus Lehre. Ei-
ne telefonische Voranmeldung 
ist hierfür unbedingt erforder-
lich. Um telefonische Anmel-
dung wird gebeten bei der VdK 
- Geschäftsstelle Braunschweig, 
Telefon: 0531-2611869. 
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Wir in Lehre

Hof R
osenblatt

an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88
38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Raumausstatter Meisterbetrieb

CARO TEX

Berliner Straße 52 | 38165 Lehre

Tel.: 05308 9149949  Mobil: 0151 12330113

Polsterarbeiten • Sonnenschutz • 
Wandbeläge • Gardinen •

 Insektenschutz • Bodenbeläge • Stilberatung



Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

WIR FREUG

Angebot zu erstellen. 

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

JETZT IST ZEIT FÜR 

PHOTOVOLTAIK

Mit einer Photovoltaikanlage 

nutzen Sie die kostenlose Ener-

gie der Sonne und produzie-

ren Ihren eigenen Strom.

Dadurch werden Sie unab-

hängiger vom öffentlichen 

Strommarkt und schützen sich 

effektiv vor den steigenden 

Energiekosten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfra-

ge und stehen Ihnen gern zur 

Verfügung um Ihnen ein indivi-

duelles Angebot zu erstellen. 

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

G

www.sma.de

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

Bahngeschichte erFAHREN
LEHRE Radtour von braunschweiger forum und Forum Industriekultur

Nach der letztjährigen Radtour zur 

Industriekultur entlang der Bahnstre-

cke zwischen Lehre und Ehmen ging 

es dieses Jahr in die andere Richtung 

von Lehre nach Braunschweig. An der 

von den Vereinen braunschweiger fo-

rum (Tourenleitung Ommo Ommen) 

und Forum Industriekultur (vertreten 

von Horst Splett) veranstalteten 40 

Kilometer langen Radtour nahmen 18 

Interessierte teil. Die Streckenführung 

orientierte sich dabei auf der Hinfahrt 

an der 1998 eingeweihten Weddeler 

Schleife, während die Rückfahrt an 

der bis 1998 befahrenen Trasse der 

Schuntertalbahn entlangführte. 

Gleich der erste Stopp an der Groß-

baustelle der Schuntertalbrücke be-

eindruckte durch die Zugdurchfahr-

ten der ICE-Strecke. Projektleiter To-

bias Reiff  hatte sich Zeit genommen, 

um die Bauarbeiten zu erläutern. Die 

Teilnehmenden erfuhren, dass neue 

technische Regelwerke und Materi-

alengpässe den Ausbau des zweiten 

Gleises der Weddeler Schleife verzö-

gern und die voraussichtliche Fertig-

stellung deshalb erst im Frühjahr 2024 

terminiert ist. Auch kritischen Fragen 

zum Einbau von großen Schotterfl ä-

chen zur Hangstabilisierung und der 

Dimensionierung von neu gebauten 

Brücken wich der Projektleiter nicht 

aus und konnte verständlich die Grün-

de erläutern. Im weiteren Verlauf der 

Radtour zeigte Radtourenleiter Om-

mo Ommen die in der Gemeinde Leh-

re heftig diskutierte Schotterfl äche bei 

Essehof.

Vorher ging es aber noch in den 

Kampstüh. Hier wurde die Gruppe 

von Uwe Otte empfangen, der das 

düstere Kapitel der ab 1934 errichteten 

Heeresmunitionsanstalt auf einem 

kurzen Spaziergang vorstellte. Relikte 

der Munabahntrasse und noch sicht-

bare Gleise und Rampen an den Lager-

häusern zeigen, welch unrühmlichen 

Anteil die Bahngeschichte an diesem 

Standort hat.

Nach so viel Informationen wurde 

dann auch noch richtig Fahrrad ge-

fahren und es ging mit nur kurzen In-

fostopps zur Mittagspause in das Re-

staurant „Zur Freundschaft“ am PSV 

Stadion Braunschweig. Auf Abschnit-

ten des Ringgleises entlang ging es 

nach der Stärkung weiter bis zur ehe-

maligen Trasse der Schuntertalbahn. 

An der alten Dammstraße stehen 

noch die Widerlager der Brücke Rich-

tung Nordbahnhof, zu der historische 

Fotos gezeigt wurden.

Nach kurzen Erläuterungen zu In-

dustrieanlagen und Lagerhäusern 

zwischen Querum und Gliesmarode 

ging es nach Dibbesdorf in die Schun-

teraue. Hier sind größere Grünland-

flächen als Ausgleichsmaßnahmen 

entstanden, die der Naturschutzver-

ein FUN Hondelage mit Rindern und 

Schafen beweidet und so die Pflege 

sicherstellt. Große Teile der ehemali-

gen Schuntertalbahntrasse bilden als 

„grünes Band“ einen wertvollen Bei-

trag zum Naturschutz, auch im Sinne 

einer Biotopvernetzung. Ohne Pan-

nen und fast pünktlich erreichte die 

verbliebene Gruppe wohlbehalten 

den Ausgangspunkt am Rathaus Leh-

re.

Ommo Ommen

Erfolgreiche  Fahrradcodier 
Aktion des ADFC

LEHRE Schutz vor Diebstahl

Die Aktion des Allgemeinen Deut-

schen Fahrradclubs Braunschweig am 

23. September am Rathaus Lehre war 

ein schöner und gemeinsamer Erfolg. 

28 Fahrräder konnten codiert werden 

und erhielten damit einen höheren 

Schutz vor Diebstahl.

Am Rande gab es kleine, feine Ge-

spräche zwischen Fahrradbegeister-

ten, Interessierten und ADFC Aktiven. 

Ein Erfahrungsaustausch über den zu-

nehmenden Radverkehr auf den Rad-

wegen zeigte den Wunsch auf, ein 

ausgewogenes Miteinander zwischen 

klassischen Fahrrädern, E-Bike-Rä-

dern, Lastenfahrrädern, Fahrrädern 

mit Anhängern, E-Rollern, Dreirädern 

und Liegerädern zu gestalten.

Zahlreiche Menschen, die mit unter-

schiedlichen Bedürfnissen und Zie-

len Fahrräder nutzen und sich siche-

re Wege wünschen: Kinder, älteren 

Menschen, Arbeitnehmer:innen auf 

dem Weg zur Arbeit und zurück, El-

tern mit ihren Kindern auf dem Weg 

zur Kita und zur Schule, Radler:innen 

auf dem Weg zum Einkauf, zu touris-

tischen Zielen oder ganz einfach mit 

dem Wunsch unterwegs, die Seele 

baumeln zu lassen und Erholung in 

der Natur zu fi nden.

Diese Impulse wollen wir gern auf-

greifen. Sind Sie an einem Austausch 

über inhaltliche Themen, einem Er-

fahrungsaustausch oder der Planung 

möglicher Aktivitäten interessiert, 

schreiben Sie uns. Wir laden Sie sehr 

gern zu einem Treff en in der Gemein-

de Lehre ein. Kontakt: heikeduewel@

outdoor.de.

Sind Sie an Veranstaltungen und der 

Arbeit des ADFCs insgesamt interes-

siert, werfen Sie einen Blick auf unse-

re Homepage: https://braunschweig.

adfc.de

Wir danken Herrn Busch als Bürger-

meister der Gemeinde Lehre und sei-

ner Vertreterin Julia Carluccio für ihre 

wertvolle Unterstützung. 

Heike Düwel - adfc

Tag der off enen Tür im Haus Wartburg
LEHRE Gartenkonzert mit zahlreichen Besuchern

Bei sommerlichen Temperaturen freu-

te sich Heimleiter Björn Jüppner zahl-

reiche Gäste beim Tag der off enen Tür 

im Ev. Alten – und Pfl egeheim „Haus 

Wartburg“ begrüßen zu können. Der 

Tag begann am Vormittag mit einem 

Balance- und Krafttraining im Rahmen 

zur Sturzprävention durch Ergothera-

peutin Carmen Putzier. Anschließend 

folgte ein Vortrag durch die Marktapo-

theke Lehre zum Thema „Medikamen-

te nicht verfügbar, was nun?“

Viele Besucher nutzen auch das An-

gebot zur Hausführung mit Besichti-

gung der eigenen Großküche in der 

Einrichtung. Im Eingangsbereich wur-

de eindrucksvoll die lange Geschich-

te des Hauses, das am 31.07.1960 fei-

erlich eingeweiht wurde, mit vielen 

Fotos und alten Zeitungsberichten 

dargestellt. Ergänzt wurden die Ange-

bote des Hauses durch das Sanitäts-

haus Hoff meister, die u.a. Rollatoren 

auf ihre Funktionsfähigkeit überprüf-

ten sowie die Beratung durch die Fir-

ma Fluthwedel im Bereich der Optik 

und Akustik. Im Außenbereich des 

Hauses konnte sich mit Kuchen, Grill-

gut und gekühlten Getränken gestärkt 

werden. Für die kleinen Besucher war 

sogar ein Kinderkarussell verfügbar.

Höhepunkte des Tages waren das 

Gartenkonzert mit der Entertainerin 

Heidi Hedtmann, die Bewohner und 

die zahlreichen Besucher am Nach-

mittag begeisterte. Zu Abschluss des 

Tages referierte der deutsche Pfl ege-

preisträger Graziono Zampolin zum 

Thema Demenz in der Kapelle des 

Hauses. Dieses Angebot nutzten vor 

allem betroff ene Angehörige, die hier 

einen Experten Fragen konnten. Zu 

den Besuchern zählte auch Gemein-

debürgermeister Andreas Busch. 

„Wenn ich im APH zu Besuch bin, 

dann spürt man diese besondere und 

sehr herzliche Atmosphäre hier, dar-

auf dürfen die Beschäftigten hier auch 

stolz sein“, so Busch.

Heimleiter Björn Jüppner zeigte sich 

sehr zufrieden mit dem Tag der off e-

nen Tür im Haus Wartburg: „Ich freue 

mich, dass wir so viele Besucher be-

grüßen konnten. Der Tag war sehr 

abwechslungsreich gestaltet, dafür 

möchte ich mich auch herzlichst bei 

meinem Team bedanken, die diesen 

Tag vorbereitet und gestaltet haben. 

Unsere Bewohner hatten insbeson-

dere beim Gartenkonzert viel Freu-

de und den deutschen Pfl egepreisträ-

ger in der Einrichtung zu haben, war 

ebenfalls toll.“

Erinnerungsarbeit soll aktiver 
gestaltet werden

LEHRE Gründung eines Vereins 

Der Nationalsozialismus ist auch für 

Lehre ein dunkles Kapitel seiner Ge-

schichte. Ein neuer Verein will die 

Erinnerung an die Schrecken der Na-

ziherrschaft jetzt neu gestalten. Dazu 

gehört auch, Interessierten die Ge-

schichte der ehemaligen Heeresmu-

nitionsanstalt „Muna“ im Kampstüh 

näher zu bringen. Ein neu zu gründen-

der Verein will sich unter anderem für 

die Einrichtung eines Museums ein-

setzen. Die Initiatoren laden dazu am 

Mittwoch, 11. Oktober 2023 um 19 Uhr 

vorab zu einem Informationsabend in 

den Ratssaal des Rathauses in Lehre 

ein.

„Interessierte sind herzlich will-

kommen, wir wollen im Verein mög-

lichst viele Menschen in dieser wich-

tigen Sache vereinen“, so Uwe Otte 

aus Lehre, der seit Jahrzehnten das 

Geschehen rund um die ehemalige 

Munitionsanstalt im Kampstüh Leh-

re dokumentiert. Auch Gemeinde-

bürgermeister Andreas Busch und die 

Journalistin Eva Nick unterstützen die 

Organisation in einem Verein.

Die Gründung des Vereins selbst 

soll am Abend des Mittwochs, 29. No-

vember, ebenfalls im Ratssaal erfol-

gen. Hintergründe und Informatio-

nen erhalten Interessierte an dem In-

foabend im Oktober.

Bis der Verein einen eigenen Auftritt 

im Internet organisiert hat, wird es 

Hinweise hier geben:

www.lehre.de/freizeit-kultur/er-

innern/

Seit dem Sommer 2022 weisen Hinweisschilder auf den Mahnort „Muna“ 
im Lehrscher Kampstüh hin.                                         Foto: Gemeinde Lehre
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 Sonderthema - Bauen & Wohnen

Den Garten zum Leuchten bringen
TIPP Mit energiesparendem LED-Licht für mehr Ambiente und mehr Sicherheit sorgen

(djd). Die Beleuchtung hat einen ent-
scheidenden Einfluss auf die Stim-
mung im Zuhause. Das gilt für die 
Innenräume und ihre Lichtstimmung 
ebenso wie für den Außenbereich. 
Im Garten schaffen individuell aus-
gewählte Lichtquellen nach Einbruch 
der Dunkelheit eine behagliche At-
mosphäre und sorgen gleichzeitig 
für Helligkeit und Sicherheit entlang 
von Einfahrten, Gartenwegen und am 
Hauseingang. Damit die Beleuchtung 
zuverlässig funktioniert, ist es wich-
tig, dass die installierte Technik spezi-
ell für den Außenbereich geeignet ist 
und über entsprechenden Schutz vor 
Wasser und Feuchtigkeit verfügt.

 
LED-Technologie ist langlebig und 

energieeffizient 

Die LED-Technologie hat sich als 
nachhaltiger Standard auch in der Gar-
tenbeleuchtung etabliert. Die Leucht-
dioden lassen sich vielfältig nutzen, 
darüber hinaus vereinen sie Langle-
bigkeit mit einer sehr guten Energie-
bilanz. So benötigen LED-Lichtquel-
len rund 75 Prozent weniger Strom als 
beispielsweise Halogenlampen. Ein 
weiterer Vorteil besteht darin, dass 
Gartenbesitzer den Winkel des Licht-
strahls präzise einstellen können, um 
auf einfache Weise die gewünschten 
E�ekte zu erzielen - egal ob Wege gut 
und gleichmäßig ausgeleuchtet wer-
den sollen oder ob ein Lichtkegel den 
Baumriesen im Garten attraktiv in 
Szene setzt. Spezielle Outdoorleuch-
ten-Kollektionen wie FX Luminaire 
weisen eine Vielzahl von Varianten 

für verschiedene Anwendungen auf, 
darunter Strahler, Wegleuchten, flä-
chige Lichtquellen sowie Fassaden-
leuchten. Auf diese Weise lässt sich je-
der Bereich des Gartens individuell il-
luminieren. Tipp: Niedervoltsysteme, 
die lediglich zwölf Volt benötigen, bie-
ten zusätzliche Vorteile. Für ihren Be-
trieb reicht eine herkömmliche Haus-
haltssteckdose aus, die Verlegung der 
Kabel sowie spätere Änderungen ge-
stalten sich unkompliziert.

 
Individuelle Lichtszenen per App steu-

ern

 Darüber hinaus machen es die LED-
Leuchten möglich, die Lichtfarbe je-
weils der aktuellen Stimmung an-
zupassen sowie die Helligkeit nach 
Wunsch zu dimmen. Per Smartpho-

ne-App können Gartenbesitzer nach 
eigenen Vorstellungen verschiedene 
Beleuchtungsszenarien erstellen oder 
beispielsweise mehrere Leuchten zu 
Lichtzonen im Garten kombinieren. 
Eine Integration in Smarthome-Syste-
me ist ebenfalls möglich. Unter www.
rainpro.de etwa �nden sich weitere 
Anregungen für die eigene Planung. 
Eine gute Gartenbeleuchtung bietet 
ganzjährig ihre Vorteile: So wird der 
Außenbereich auch in der dunklen 
Jahreszeit zu einem Blickfang, gleich-
zeitig schützt das Licht auf Einfahrten 
und Wegen vor unangenehmen Stür-
zen. Einbrecher wiederum werden 
durch eine Vielzahl an Lichtquellen 
auf dem Grundstück abgeschreckt.

Große Bäume, aber auch Beete und 
Wege lassen sich mit LED-Licht stim-
mungsvoll in Szene setzen.

Eine gute Ausleuchtung sorgt nicht nur für mehr Ambiente im Garten, sondern schafft gleichzeitig mehr Sicherheit.

Foto: DJD/www.rainpro.de/Hunter 
Industries

Foto: DJD/www.rainpro.de/Hunter Industries

Gut gewappnet für den Winter
TIPP Der Gartenteich braucht im Herbst ein besonderes Pflegeprogramm

(djd). Wenn die Temperaturen dauer-
haft unter zehn Grad Celsius sinken, 
ist es Zeit, den Gartenteich auf die 
kommenden kalten Monate vorzu-
bereiten, damit das empfindliche 
Ökosystem im heimischen Grün gut 
durch den Winter kommt. Fische nicht 
mehr füttern!

 Faulgasen keine Chance geben

Gefrierendes Wasser dehnt sich aus 
und kann dabei einen starken Druck 
entwickeln, unter dem die techni-
schen, nicht frostsicheren Geräte im 
Biotop leiden. Daher sollten Teich-
freunde Teichpumpe, Wasserspeier 
und Fontänen rechtzeitig vor Einset-
zen des Frostes ausschalten, leerlau-
fen lassen, reinigen und in einem Be-
hälter mit Wasser und P�egemitteln 
frostfrei aufbewahren. Auf diese Wei-
se trocknen die Dichtungen nicht aus 
und werden nicht porös. Im Herbst 
weht zudem viel Laub in das Teich-
wasser, das auf den Teichgrund sinkt 
und zu Faulschlamm mit gefürchte-
ten Faulgasen wird. Daher ist es bes-
ser, mindestens alle zwei Tage die ein-
getragenen Blätter mit einem Kescher 
aus dem Wasser abzufischen und 
möglichen Faulschlamm mit einem 
geeigneten Sauger vom Teichgrund 
zu entfernen. Faulgase wie Schwefel-
wassersto� und Methan lassen näm-
lich den Sauersto�gehalt im Wasser 
sinken und sind giftig für die Unter-
wasserbewohner. Selbst unter einer 
geschlossenen Eisdecke sorgen tech-
nische Helfer wie Oxydatoren für aus-

reichend aktivierten Sauersto�. Diese 
spezielle Form verteilt sich besser und 
schneller als seine gasförmige Varian-
te und erreicht auch entlegene Win-
kel und Ecken im Biotop. Unter www.
oxydator.de gibt es mehr Informatio-
nen zum Wirkungsprinzip. Ersticken 
durch Sauerstoffmangel oder eine 
zu hohe Konzentration an Faul- und 
Atemgasen (CO2) sind aber nicht die 
einzigen Gefahren, die auf die Fische 
in der kalten Jahreszeit lauern. Auch 
eine geschlossene Eisdecke kann zum 
Problem werden - da diese den Gas-
austausch verhindert. Dagegen hel-
fen Eisfreihalter und Pflanzenstiele, 
die durch das Eis ragen.

 
Nur vorsichtig ausdünnen

Die Fische ziehen sich in den Winter-
monaten in die tieferen Teichebenen 
zurück, ihr Sto�wechsel kommt weit-
gehend zum Erliegen, sie nehmen kei-
ne Nahrung mehr auf und fallen in ei-
ne Art Winterstarre. Lediglich Sauer-
sto� benötigen sie weiterhin. Neben 
der Unterstützung mit technischen 
Geräten sorgen auch wintergrüne Un-
terwasserp�anzen oder Röhricht für 
die notwendige Sauerstoffprodukti-

on und den Gasaustausch. Mit einer 
Teichschere können zwar im Herbst 
vergilbte Blätter an den Wasserp�an-
zen entfernt und Röhrichtgürtel aus-
gedünnt werden, aber die verbleiben-
den P�anzen sollten erst im Frühjahr 
gänzlich zurückgeschnitten werden, 
da sie auch Tieren als Winterquartiere 
dienen können. Zudem sorgt das Röh-
richt, mit Rauhreif im Winter für eine 
schöne Optik des Gartenteichs.

Rechtzeitig vor der kalten Jahreszeit 
müssen Teichfreunde ihrem Biotop ein 
besonderes Pflegeprogramm zukom-
men lassen.

Foto: DJD/Söchting Biotechnik 
PantherMedia/ssuravikin

Erwachsene ............................................................... 12,50 €

Kinder 6 bis 15 Jahre................................................... 7,50 €

Familienkarte ............................................................. 36,00 €

Menschen mit Behinderung und Rentner .................. 10,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

SCHLANGENFARM SCHLADEN
Im Gewerbegebiet 5 · 38315 Schladen · Tel. 05335 / 1730

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 18 Uhr

Eintrittspreise

SCHLANGENFARM SCHLADEN

Jetzt mit 
kostenlosem 
Gurtwickler

Rollladen hakt und klappert?
Da können wir helfen. Schnell und kostengünstig. 
Machen wir Ihre Rollläden winterfest. Jetzt Termin 
vereinbaren und kostenlosen Gurtwickler sichern.
Aktionszeitraum 1.10. - 31.10.2023

Cremlingen/Destedt  |  Telefon 05306 556073-0
info@smartsun38.de  |  https://smartsun38.de 

Herbstputz im Garten
TIPPS Für das Ende der Saison

(djd). Selbst der schönste Sommer 
geht einmal zu Ende. Bevor sich ein 
Großteil der Freizeit und des Fami-
lienlebens zurück in die soliden vier 
Wände verlagert, hat der Garten noch 
etwas Aufmerksamkeit und Pflege 
verdient.

 
Herbstlaub einsammeln und direkt 

weiter nutzen

Das kunterbunte Herbstlaub ist eine 
Augenweide, solange es noch die hei-
mischen Bäume schmückt. Auf Gar-
tenwegen oder dem Rasen hingegen 
sind diese Überbleibsel der zu Ende 
gehenden Gartensaison weniger er-
wünscht. „Heruntergefallenes Laub 
tut dem Rasen nicht gut, da es den 
Gräsern buchstäblich das Licht und 
die Luft zum Atmen raubt. Deshalb 
sollte es gründlich von den grünen 
Flächen entfernt werden", emp�ehlt 
Stihl-Gartenexperte Jens Gärtner. Mit 
einem Akku-Laubbläser lässt es sich 
schnell und bequem einsammeln 
und kann dann beispielsweise in ei-
ner ruhigen Ecke aufgehäuft werden. 
Auf diese Weise wird es zum willkom-
menen Winterquartier für Igel und an-
dere Kleintiere – zusätzlich zu einem 
Igelhaus als festem Unterschlupf. 
Ein weiterer Tipp für das nachhaltige 
Gärtnern: Abgeblühte P�anzen in ei-
nem nicht einsehbaren Gartenbereich 
stehenlassen, um Insekten das Über-
wintern zu erleichtern.

Sauber in die ruhigere Gartensaison 

starten

Für buchstäblich saubere Verhält-
nisse auf Wegen, vor dem Hausein-
gang und auf der Terrasse sorgt ein 
Hochdruckreiniger. Das Gartenmobi-
liar strahlt nach einer Behandlung mit 
dem Gerät ebenso im Handumdrehen 
wie neu. Für Reinigungsgeräte wie 
den Stihl RE 80 gibt es zusätzlich einen 
Flächenreiniger, der mit rotierenden 
Reinigungsdüsen auch Moos von Geh-
wegplatten beseitigt, ohne Hauswand 
oder Gartenmauer mit Spritzwasser 
zu verschmutzen. Auch die Garten-
helfer selbst werden noch gründlich 
gesäubert, bevor sie ihre Winterruhe 
antreten. „Zum Einlagern eignen sich 
trockene, gut durchlüftete Plätze wie 
die Garage oder ein Gartenhäuschen. 
Nur den Akku sollte man entnehmen 
und besser im Keller aufbewahren", 
erklärt Jens Gärtner weiter. 

Unter www.stihl.de etwa �nden sich 
viele weitere Tipps für die herbstliche 
Gartenpflege. Gleichzeitig ist diese 
Jahreszeit immer auch eine Zeit der 
Veränderung: Jetzt ist die passende 
Gelegenheit, bereits an die nächste 
Freiluftsaison zu denken und Neuan-
pflanzungen von Hecken, Gehölzen 
und Sträuchern vorzunehmen.

      

HANS DREWES
Bauqualität seit 1932

Tel: 0 58 33 / 97 88 - 12   |   0151 - 151 31 771 
i.drewes@hans-drewes.de     |    hans-drewes.de
Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin.

WEYHAUSEN:  Doppelhaus  am 
Feldrand mit Fernblick als Effi-
zienzhaus 55 EE
4 Zi.  | ca. 112 m² Wfl. und ca. 150 
m² Privatgarten mit überdachter Ter-
rasse und Carport | helle, lichtdurch-
flutete Räume mit offen gestaltetem 
Erdgeschoss | gute Infrastuktur | in 
Fahrraddistanz zum Volkswagen - 
Werk

BS - VOLKMARODE:  Doppelhaus 
auf zurückgelegenen Eigentums- 
GS nahe NSG Riddagshausen 
an der Berliner Heerstraße 8 | 4 
Zi. | ca. 127 m² Wfl.,  | 57-115 m² 
Privatgarten | Terrasse u.  Dach-
terrasse im Süden | Effizienzhaus 
55 EE |  LWP,  Vorbereitung PV-
Anlage | zentrumsnah, östliches 
BS, | Anbindung an Bus u. Tramino

Im Brink 45, 55, 57

Berliner Herrstr. 8 Mühlenring 50-56

SICKTE:  barrierefreie, alters-
gerechte ETW´s. mit Aufzug als 
Eff.- haus 55 EE direkt am Park
stadtnah: BS, WF, WOB |  EG-
Whg.  4 Zi. | 128 m²  mit  2 x 12 
m² Südterr.  u. 156 m² Privatgarten 
| Penthouse 5,5 Zi. |  150 m² mit 
2 Dachterrassen 20 m² und 10,5 
m² in Südausrichtung | KG-Raum, 
LWP, Vorb. PV-Anlage und Wallbox

Schüttenkamp 5

>nur noch 2 Wohnungen frei<

SCHWÜLPER: barrierefreie, 
altersgerechte ETW‘s mit Aufzug
u. Tiefgarage als Eff.-haus 55 EE 
stadtnah: BS 9, WOB 25, GF 26 Min. 
| 3-4  Zi. | 80 - 119 m²  Wfl. | EG mit 
Südterr.  u. 212 - 276 m² Privatgart. 
| OG-Whgen. mit Süd-Balkonen | 
Penthouse mit Dachterr. | ruhig & 
naturnah | lichtdurchfl. Räume | KG-
Raum, LWP, Vorb. PV-Anl. + Wallbox, 
Glasfaser 

INFOTAG am Sonntag 8.10.23 von 11 -  15 Uhr 
in Volkmarode & Weyhausen

Persönliche Beratungstermine in Schwülper und Sickte  nach Absprache
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Ein eigenes Teleskop?
BRAUNSCHWEIG Beratungstag in der Sternwarte

Weihnachten steht vor der Tür! Wie 
wäre es, sich oder anderen einen 
lang gehegten Wunsch zu erfüllen? 
Ein eigenes Teleskop! Aber welches? 
Wir beraten Sie! Am Dienstag, den 10. 
Oktober, um 19 Uhr zeigen wir Ihnen 
Teleskopbauarten und was man mit 
diesen beobachten kann.

An diesem Abend werden wir Ih-
nen auch zeigen, was am Himmel im 

nächsten Monat so zu beobachten ist. 
Bei gutem Wetter wird natürlich so-
wohl mit den eigenen Augen auf der 
Terrasse als auch in der Kuppel mit 
dem Teleskop beobachtet. Kommen 
Sie doch einfach zu uns in die Hans-
Zimmermann-Sternwarte Braun-
schweig in Hondelage (In den Heis-
tern 5b).

Weitere Infos zur Sternwarte unter: 
https://hans-zimmermann-sternwar-
te.de (Telefon: 05309 9190631). Der 
Eintritt ist in diesem Monat frei. Für 
eine kleine Spende zugunsten unse-
rer Kinder- und Jugendarbeit wären 
wir aber sehr dankbar. 

Wir freuen uns auf Sie! Und ver-
gessen Sie nicht, Ihr schlummern-
des Fernglas mitzubringen! Auch bei 
schlechtem Wetter.

Bernd Hartwig

Freikarten für Basketball
BRAUNSCHWEIG Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Basketball-Lö-
wen gegen FC Bayern München am 5. 
November verlost der RUNDSCHAU-
Verlag 2 x 5 Freikarten. Möchten Sie zu 
den Gewinnern gehören? Dann sen-
den Sie uns bis zum 16. Oktober mit 
Angabe Ihrer Adresse eine 
Mail an rundschau@

ok11.de mit dem Vermerk „Basketball“ 
oder per Postkarte an Ideeal Werbe-
agentur GmbH, Juliusstraße 11, 38118 
Braunschweig. Viel Glück!

Dodens-
Buchkritiken

Oktober-Cocktail 
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,

Langsam kommen wir der grauen 
Jahreszeit wieder sehr nahe und 
ich denke, da kommt mein heu-
tiger Cocktail interessanter Bü-
cher gerade recht. Es geht um 
Regen und Schnee und Zwi-
schendurch berichte ich über 
einen Krimi, der in Hamburg 
spielt. Denn einer muss den 
Job ja machen. - Neugierig ge-
worden? Na, dann lesen Sie 
mal los:

Regen

Ferdinand von Schirach 
hat einen neuen Roman geschrie-
ben. Es ist eine Liebeserklärung 
und das Buch heißt „Regen“. Der 
großartige Erzähler hat in den zu-
rückliegenden Jahren eine Viel-
zahl von Bestsellern auf den 
Markt gebracht. Seine Bücher er-
reichen Millionenau�agen. Einige 
wurden erfolgreich ver�lmt. Nun 
also „Regen“. Der Autor erzählt 
diesmal in Form eines Theatermo-
nologs. Ein Mann betritt eine Bar, 
durchnässt vom Regen. Er kommt 
ins Grübeln über Verbrechen und 
Strafen, über Gutes und Schlech-
tes in unserer Zeit, er denkt nach 
über die Würde, die Einsamkeit, 
über Liebe, Verlust und Scheitern. 
Kurzum, er beschäftigt sich mit 
scheinbar Alltäglichem. Das 

Buch ist unter-
teilt in eine 

Kurzgeschichte 
voller Melancho-

lie und einem In-
terview. Dass sich 

beide Textblöcke 
einander ergänzen, 

mag man als beson-
deren Reiz empfin-

den, mich verwirrt 
e s eher ein wenig. Und 
es zwängt sich mir der Eindruck 
auf, dass von Schirach manches 
schon einmal in seinen anderen 
Büchern berichtet hat. Mit diesem 
Eindruck stehe ich o�enbar nicht 
allein. Der Schriftsteller lässt da-
mit einen Teil seiner Leserschaft 
buchstäblich im Regen stehen. „Re-
gen“ will nicht voll überzeugen. 
Daher nur drei von fünf möglichen 
Sternen.

Drei Männer im Schnee

Der heutige Klassi-
ker führt uns in den 
Schnee. Das verdan-
ken wir Erich Kästner. 
Der Schriftsteller lebte 
von 1899 bis 1974. Er be-
gann seine Karriere in der 
Weimarer Republik und 
war später ein Gegner des 
Nationalsozialismus. Den-
noch blieb er in Deutsch-
land. Seine Werke wurden im Mai 
1933 als „undeutsch“ verbrannt. 
Noch heute sind unter anderem 
seine Kinderbücher überaus be-
liebt. Aber nicht nur die. Sein Ro-
man „Drei Männer im Schnee“ 
aus dem Jahr 1934 wurde mehr-
fach ver�lmt und ist nach wie vor 
ein Bestseller. In der locker zu le-
senden Verwechslungsgeschichte 
dreht sich eigentlich alles um eine 
Menge von Missverständnissen. 

Hauptfigur ist Millionär 
Tobler, der unter ande-
rem Namen im Preisaus-
schreiben seiner eige-
nen Firma einen Auf-
enthalt im Grandhotel 
gewonnen hat. Dort 
taucht er in Gestalt 
eines armen Schlu-
ckers auf. Mal se-
hen, wie er in die-

ser Aufmachung von all den 
noblen Herrschaften aufgenom-
men wird. Kästner sorgt mit den 
drei Männern im tiefen Schnee 
der winterlichen Alpen für reich-
lich Lesespaß. Volle fünf Sterne!

★★★
Titel: Regen
Autor: Ferdinand von Schirach
Genre: Roman
Verlag: Luchterhand
 gebundene Ausgabe
Preis: 20 Euro

★★★★★
Titel: Drei Männer im 
 Schnee
Autor: Erich Kästner 
Genre: Roman
Verlag und Preis: diverse

★★★★
Titel: Einer muss den Job ja 
 machen
Autor: Lars Haider
Genre: Krimi
Verlag: Hoffmann und Campe
 Paperback
Preis: 18 Euro

LesBAR

Einer muss den Job ja machen

Kommen wir nach dem Regen zu 
einer anderen Neuerscheinung. 
Lars Heider ist Hamburger und 
Chefredakteur des Hamburger 
Abendblattes. Sein Buch über 
Kanzler Olaf Scholz wurde ein 
Bestseller. Nun hat er einen Krimi 
geschrieben, der in seiner Hei-
matstadt spielt. Und zwar im Jahr 
2017. Damals war die Elbphilhar-
monie noch ganz neu, die Stones 
spielten im Stadtpark auf und 
das Schanzenviertel wurde zum 
Brennpunkt. Und immer mitten-
drin: Reporter Lukas Hammer-
stein. Der ist ganz schön runter 
mit den Nerven. Woran nicht nur 
seine Dackeldame Finchen Schuld 
hat. Aber auch. Schlimmer wiegt 
jedoch die Tatsache, dass ein Jour-
nalist ermordet wurde. Die Polizei 
steht vor einem Rätsel. Okay, dann 

muss eben Lukas ran an den Fall. 
Getreu dem Motto seines Freun-
des Udo Lindenberg, der in einem 
Song singt: Einer muss den Job 
ja machen. Und Hammerstein 
macht. Gut sogar. 
Von mir gibt es 
dafür vier Ster-
ne (Drei für Lu-
kas, einen für 
Udo.) 

So, liebe Lesergemeinde, das soll 
es für diesmal wieder gewesen 
sein. In einem Monat mache ich 
mit einem neuen Büchercocktail 
weiter. Siehe oben: Einer muss 
den Job ja machen. Und so lange 

Sie Appetit auf meine Cocktails 
haben, mixe ich die gern für Sie.

Herzlichst

Ihr Dieter R. Doden 

Im Revier der Biber
BROME   Ohreseen und Mühlenteich

Von Dieter R. Doden

Biber sind die zweitgrößten Nage-
tiere der Erde. In Europa stehen die 
interessanten Tiere unter besonde-
rem Schutz und dürfen nicht gejagt 
werden. Warum wir Ihnen das an 
dieser Stelle mitteilen? Nun, warten 
Sie mal ab. - Die Ohre ist ein Fluss, der 
im Landkreis Gifhorn seinen Anfang 
nimmt, gute 100 Kilometer in Richtung 
Sachsen Anhalt �ießt und dort in die 
Elbe mündet. Besonders sehenswert 
ist dieses Gewässer in Brome. Ein Ort, 
der über die Bundesstraßen 248 oder 
244 zu erreichen ist und unmittelbar 
an der Grenze zwischen Niedersach-
sen und Sachsen Anhalt liegt. Über 
die dortige Burg haben wir an dieser 
Stelle in Ihrer Lokalzeitung vor einiger 
Zeit berichtet. Heute wollen wir Sie 
für andere Sehenswürdigkeiten in 
Brome begeistern: die Ohreseen, den 

Ohremühlengraben und den renatu-
rierten Mühlenteich.

Der kleine und der große Ohresee

Die Ohreseen – es gibt den kleinen 
und gleich daneben den großen Oh-
resee – werden, man ahnt es schon, 
von besagter Ohre gespeist. Sie liegen 
am Rand des Kernortes von Brome, 
eingebettet in ein wunderschönes Na-
turschutzgebiet. Früher war das alles 
ein Sumpfgebiet. Bis man 1979 die bei-
den Seen anlegte. Der kleinere ist et-
wa 300 Meter lang und rund 100 Meter 
breit, der größere ist ebenso lang und 
gut 180 Meter breit. Um beide Seen he-
rum führt ein gut begehbarer Wander-
weg von insgesamt etwa zwei Kilome-
tern Länge. Und am kleinen Ohresee 
befindet sich zudem eine Beobach-
tungsplattform. Von dort kann man 
mit ein wenig Glück das Treiben der 
Biber belauschen. Und wenn die Tie-

re gerade untergetaucht sind? Dann 
bewundern Sie am Ufer die fleißige 
Arbeit der Biber. Sie sind ja nicht um-
sonst Nager. So mancher Baumstamm 
wurde von ihnen buchstäblich ange-
nagt und zum Teil zu Fall gebracht.

Der Ohremühlengraben – ein künstli-

cher Flussarm der Ohre

Nun sind die Biber aber durchaus 
nicht die einzigen Bewohner dieser 
Seenlandschaft. Die Gewässer sind 
ökologisch überaus bedeutsam und 
es lassen sich hier eine Vielzahl von 
Tier- und Pflanzenarten entdecken. 
Apropos entdecken. Die Ohre fließt 
heutzutage romantisch neben den Se-
en dahin und ein künstlich angeleg-
ter Flussarm, der Ohremühlengraben, 
wurde, gemeinsam mit dem schon er-
wähnten renaturierten Mühlenteich, 
längst schon zu einem wahren Natu-
rerlebnisraum. 

Rund um den Mühlenteich die Natur 

erforschen

Im Bereich von Ohremühlengraben 
und Mühlenteich �nden Sie auf einem 

Lehrpfad mehrere aufschlussreiche 
Informationstafeln, die eine Menge 
über diesen vielfältigen Lebensraum 
und der dortigen Tierwelt berichten. 
So wird der Besuch dieser wasserrei-
chen Landschaft zu einer richtig klei-
nen Forschungsexpedition. Alltags 
kann man übrigens für eine solche 
Erkundungstour diverse Utensilien 
wie zum Beispiel Kescher, eine Lu-
pe und einen Eimer ausleihen, damit 
man bestens ausgerüstet ist. Schnell 
begreift das Forschungsteam dann, 
welch quirliges Leben so einen Teich 
bevölkert, warum ein natürlicher 
Fluss eben nicht schnurstracks gera-
deaus �ießt und mit ein wenig Glück 
entdeckt man außerdem einen far-
benprächtigen Eisvogel. Man gewinnt 
einen Einblick über Flora und Fauna 
im und am Bach, erfährt etwas über 
die nahegelegene alte Wassermüh-
le und macht eventuell ein leckeres 
Picknick im Revier der Biber. Ein Aus-
�ug also, der jetzt in dieser Jahreszeit 
einen ganz besonderen Reiz hat. Viel 
Spaß in Brome.

Neugierig?

Informationen über die beiden 
Ohreseen, den Mühlenteich, den 
Ohremühlengraben und den lehr-
reichen Erlebnispfad sowie diverse 
„Forschungsutensilien“ erhalten Sie 
hier:

• Flecken Brome
   Bahnhofstraße 36
   38465 Brome
• Telefon: 05833 84 510
• Mail: �ecken@brome.de
• Internet: www.blome.deFotos: © Flecken Brome

Fotos: © Flecken Brome Fotos: © Flecken Brome
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VERANSTALTUNGSKALENDER OKTOBER
7. OKTOBER

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Oma wird verkauft
Komödie von Florian Battermann

8. OKTOBER

M U S I K 
20 Uhr, Brunsviga BS 
Ulla Meinecke 
Songs & Geschichten 

T H E AT E R 
14:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
Das mangelnde Licht 
Schauspiel 

M U S I K A L I S C H E  L E S U N G 
18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB 
Matthias Brandt & Jens Thomas 
Psycho – Fantasie über das alte Entsetzen 

11. OKTOBER 

T H E AT E R 
19:30 Uhr, Lessingtheater WF 
Follow the sun – Der Sommer meines 
Lebens 
Eine geballte Ladung Lebenserfahrung von 
und mit Helmit Zierl 

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle 
Good Bye, Lenin! 
Schauspiel 

12. OKTOBER 

M U S I K 
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB 
Time Travel 
CrossoverKonzert mit Songs von Henry 
Purcell und den Beatles 

T H E AT E R 
19:30 Uhr Komödie am Altstadtmarkt BS 
Gute Geister 
Komödie von Pam Valentine 

13. OKTOBER 

T H E AT E R 
19 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
Das mangelnde Licht 
Schauspiel 

19:30 Uhr Komödie am Altstadtmarkt BS 
Gute Geister 
Komödie von Pam Valentine 

19:30 Uhr, Lessingtheater WF 
Infinita 
Maskentheater zum Thema „Menschsein“ 

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle 
In 80 Tagen um die Welt 
Schauspiel-Spektakel nach Jules Verne 

C O M E D Y 
20 Uhr, Brunsviga BS 
Kinan Al 
Man kann nicht alles haben 

14. OKTOBER 

M U S I K 
20:30 Uhr, Brunsviga BS 
Day of the Dead Rockstars 
Ring frei für die sechste Runde 

M U S I K T H E AT E R 
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
Il barbiere di Siviglia 
in italienisch mit deutschen Übertiteln 

T H E AT E R 
16 + 19:30 Uhr Komödie am Altstadtmarkt BS 
Gute Geister 
Komödie von Pam Valentine 

19:30 Uhr, Lessingtheater WF 
Infinita 
Maskentheater zum Thema „Menschsein“ 

S O N S T I G E S 
14 + 15. Oktober 10-18 Uhr, Lehre 
Herbstficher Kunsthandwerkermarkt
in der Börnekenhalle 

15. OKTOBER 

T H E AT E R 
16 Uhr Komödie am Altstadtmarkt BS 
Gute Geister 
Komödie von Pam Valentine 

C O M E D Y 
18 Uhr, Brunsviga BS 
Caveman 
Du sammeln. Ich jagen 

18. OKTOBER 

T H E AT E R 
20 Uhr, Brunnentheater HE 
Zweikampfhasen 
Beziehungskomödie 

19 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
Das mangelnde Licht 
Schauspiel 

L E S U N G 
18:30 Uhr, das Kulttheater BS 
Wenn Licht die Finsternis besiegt 
Autorenlesung zur Woche der Seelischen 
Gesundheit 

19. OKTOBER 

M U S I K T H E AT E R 
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
Il barbiere di Siviglia 
in italienisch mit deutschen Übertiteln 

20. OKTOBER 

T H E AT E R 
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS 
Oma wird verkauft 
Komödie von Florian Battermann 

C O M E D Y 
20 Uhr, Brunsviga BS 
Heinz Groening 
Fifty Shades of Heinz 

21. OKTOBER 

M U S I K 
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
La bohéme 
Oper von Giacomo Puccini 

T H E AT E R 
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS 
Oma wird verkauft 
Komödie von Florian Battermann 

C O M E D Y 
20 Uhr, Brunsviga BS 
Stephan Bauer 
Ehepaare kommen in den Himmel – in der 
Hölle waren sie schon 

22. OKTOBER 

M U S I K 
11 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
2. Sinfoniekonzert 
Ludwig van Beethoven, Pjotr Tschaikowsky 

17 Uhr, Herrenhaus Sickte 
Weltklassik am Klavier 
Timur Gasratov spielt Bach 

T H E AT E R 
19 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
Das mangelnde Licht 
Schauspiel 

23. OKTOBER 

M U S I K 
20 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
2. Sinfoniekonzert 
Ludwig van Beethoven, Pjotr Tschaikowsky 

24. OKTOBER 

T H E AT E R 
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS 
Oma wird verkauft 
Komödie von Florian Battermann 

25. OKTOBER 

T H E AT E R 
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS 
Oma wird verkauft 
Komödie von Florian Battermann 

26. OKTOBER 

T H E AT E R 
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS 
Oma wird verkauft 
Komödie von Florian Battermann 

C O M E D Y 
20 Uhr, Brunnentheater HE 
Frieda Braun 
Jetzt oder nie! 

27. OKTOBER 

M U S I K 
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB 
25 Jahre „ABBA JETZT!“ 
Das Jubiläumskonzert 

T H E AT E R 
19 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
Das mangelnde Licht 
Schauspiel 
 

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS 
Oma wird verkauft 
Komödie von Florian Battermann 

28. OKTOBER 

M U S I K 
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
La bohéme 
Oper von Giacomo Puccini 

T H E AT E R 
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS 
Oma wird verkauft 
Komödie von Florian Battermann 

29. OKTOBER 

T H E AT E R 
16 Uhr Komödie am Altstadtmarkt BS 
Gute Geister 
Komödie von Pam Valentine 

19 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
Das mangelnde Licht 
Schauspiel 

C O M E D Y 
18 Uhr, Brunsviga BS 
Sascha Korf 
Veni, Vidi, Witzig 

31. OKTOBER 

T H E AT E R 
19:30 Uhr Komödie am Altstadtmarkt BS 
Gute Geister 
Komödie von Pam Valentine 

1.NOVEMBER 

T H E AT E R 
16 Uhr, Forum PE 
Finn, der Feuerwehrelch 
Figurentheater ab 4 Jahre 

19:30 Uhr Komödie am Altstadtmarkt BS 
Gute Geister 
Komödie von Pam Valentine 

2. NOVEMBER 

T H E AT E R 
19:30 Uhr Komödie am Altstadtmarkt BS 
Gute Geister 
Komödie von Pam Valentine 

3. NOVEMBER 

M U S I K T H E AT E R 
9:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS 
Il barbiere di Siviglia 
in italienisch mit deutschen Übertiteln 

T H E AT E R 
19:30 Uhr Komödie am Altstadtmarkt BS 
Gute Geister 
Komödie von Pam Valentine 

KLEINANZEIGEN

Lachyoga BS, 22.10. um 10:30 Uhr.

Yoga in Wendeburg samstags.

Meditation BS, 9.12. um 14 Uhr.

Tel: 0162-7838347,  

www.lachyoga-Peine.de

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Kerstins 
Spiele- 
kritiken

Nur eine 
Nummer
„THE NUMBER“
Von Kerstin Mündörfer

„The Number“ ist ein einfaches 
Spiel in einer kleinen handlichen 
Box. Es ist ein Glücks- und Bluff-
spiel und ist für jedermann bes-
tens geeignet. Die Spielregeln sind 
einfach und es kann sofort losge-
spielt werden. Bei „The Number“ 
schreibt jeder Spieler verdeckt 
drei Nummern auf. Umso höher 
die geschriebene Zahl ist, des-
to eher hat man die Chance am 
meisten Punkte  zu ergattern, al-
lerdings nur, wenn niemand 
dieselben Zahlen ver-
wendet hat. Denn dann 
fällt die Karte raus und man 
erhält keine Punkte. 

Die erste Runde ist meist eine 
Erfahrungsrunde, um in das Spiel 
hereinzukommen. Danach bringt 
es richtig Spaß und lädt zur Wie-
derholung ein.

Bei „The Number“ wird Bluffen 
und Taktieren ganz groß geschrie-
ben. Wer dies gern tut, der soll-
te „The Number“ ausprobieren. Es 
ist für jung und alt bestens geeig-
net und ein gutes „Zwischendurch-
spiel“, da die Aufbau- und Spielzeit 

kurz ist. Man sollte „The Number“ 
durchaus eine Chance geben, denn 
wenn es einen einmal packt, hört 
man nicht so schnell wieder auf. Es 
ist empfehlenswert und verdient 
aufgrund seiner einfachen Spie-
lidee und des Spaßfaktors vier Ster-
ne verdient.

Einen Espresso, bitte!
„CAFÉ DEL GATTO“
Von Kerstin Mündörfer

Bei „Café del gatto“ geht´s um die 
richtige Mischung. Wer die besten 
Kaffeespezialitäten mit Extra viel 
Schaum Schicht für Schicht zuberei-
tet und zur richtigen Zeit serviert, 
sahnt hier die meisten Punkte ab. 

Jeder Spieler hat immer die Wahl 
zwischen drei Aktionen, entweder 
Kaffee- oder Milchsteine kaufen, 
ein Kaffeegetränk servieren oder 
Münzen nehmen. So wird reihum 
gespielt, bis ein Spieler alle seine 
fünf Kaffeespezialitäten serviert 
hat. Von Espresso bis Latte Mac-
chiato.

„Café del gatto“ ist ein liebevoll 
gestaltetes Spiel und verströmt da-
durch sofort Café-Atmosphäre. Es 
eignet sich hervorragend für alle 
Ka�eegenießer und die ganze Fami-
lie. Wer immer schon mal ein Bar-
rista werden wollte, der ist hierbei 
genau richtig aufgehoben. Durch 
Strategie, Geschick und ein bißchen 

Glück werden die leckeren Ka�ees 
zubereitet. Es macht Spaß und ist 
sehr kurzweilig. Es ist lohnenswert 
und besitzt für alle Ka�eegenießer 
Suchtpotenzial. Daher hat es vier 
S t e r n e . 
verdient.

WEITERE 
KRITIKEN 
UNTER:

RUNDSCHAU.

NEWS

AUF  
OKER11.
MEDIA.
HOUSE

THE NUMBER
UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: Asmodee
Art:  Glücks- und Bluffspiel
Mitspieler:  3 bis 5
Dauer: 20 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 14,99 Euro

CAFÉ DEL GATTO
UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: Schmidt
Art:  Familienspiel
Mitspieler:  2 bis 5
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 32,99 Euro

Geniale Kulturtechnik

Exkursion: Die historische Oberharzer 
Wasserwirtschaft

Der Geopark und die Deutsche Was-
serhistorische Gesellschaft veran-
stalten am Samstag, den 21. Oktober, 
eine Exkursion zur historischen Ober-
harzer Wasserwirtschaft in den Harz. 
Die Teilnehmer lernen unter Leitung 
von Prof. Dr. Heiko Diestel die Anla-
gen kennen, mit denen das Wasser 
im Harz bewirtschaftet sowie die 

Zu- und Ab�üsse der Bergbauanlagen 
reguliert wurden.

Tre�punkt ist um 9 Uhr am Parkplatz 
der Kaiserpfalz Werla (an der L615 zw. 
Schladen und Werlaburgdorf). Von 
dort aus besteht gegebenenfalls die 
Möglichkeit (je nach Anmeldungen), 
eine Mitfahrgelegenheit mit dem Bus 
zu nutzen. Spenden für den Veran-
stalter sind herzlich willkommen. An-
meldungen sind erforderlich bis zum 
8. Oktober unter Telefon: 05353 3003, 
info@geopark-hblo.de.

Wald im Klimawandel

Geführte Wanderung im Elm 

Der Geopark veranstaltet unter Lei-
tung von Dipl.-Geologin und Geogui-
de Susanne Schroth am Sonntag, den 
22. Oktober, eine geführte Wanderung 
vom Reitlingstal zum Tetzelstein. Bei 
der vierstündigen Wanderung lernen 
die Teilnehmer die vielfältigen Aspek-
te der Auswirkungen des Klimawan-
dels auf den Wald im Elm kennen. 
Dabei werden geologisch interessan-

te Punkte, wie alte Steinbrüche und 
eine Bachschwinde angesteuert und 
erläutert. 

Treffpunkt ist am Parkplatz Reit-
lingstal. Die Führung ist kostenfrei, 
um eine Spende wird gebeten. Die 
Wanderung ist mittelschwer, bitte 
Rucksackverpflegung, festes Schuh-
werk und gegebenenfalls Wanderstö-
cke mitbringen.

Anmeldungen sind erforderlich un-
ter Tel. 05353 3003 oder info@geopark-
hblo.de. 

VERANSTALTUNGEN GEOPARK

www.rundschau.news

SPIELBAR

KulTour
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Sonnenbrillen
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Sparen Sie jetzt auf alle Sonnenbrillen!

... und viele weitere Marken.

Heiße Sommerstyles –

coole Preise

Unsere Geschäfte in Braunschweig:  Friedrich-Wilhelm-Str. 2 | Schloss-Arkaden | Weißes Ross, Celler Str. 30

www.becker-floege.de · 

Bäckerei trifft auf Systemgastronomie.
3x in Braunschweig

Jetzt
 bewerben!

karriere@goerge-markt.de              www.goerge-markt.de

Dein neuer löwenstarkerArbeitgeber!

Flexible Arbeitszeiten im Schichtsystem innerhalb der
Marktöffnungszeiten 
10% Personalrabatt 
Leistungsgerechte Vergütung 
Sonderzahlungen im Sommer und Winter
Arbeiten im familiären Umfeld mit flachen Hierarchien 

und viele Vorteile mehr ... 
         und schnellen Entscheidungen 

HAUSMESSE

Wir freuen uns auf Sie!

AKTIONSTAGE mit Ausblick nach vorn!

12.10. - 14.10.23

Orange Reisemobile GmbH - Daimlerstrasse 8 - 38112 Braunschweig

www.orange-reisemobile.de

Entdecken Sie unsere starken 

Marken Niesmann+Bischoff , 
Challenger, Knaus, 
Orange Camp und Weinsberg

Reisemobile + Caravan.

Neben unseren starken Marken, 
bieten wir allen Messebesu-

chern 15% Mietraba�  für die 
kommende Saison.

Große Vielfalt

Messe Bonus

Über 70 sofort verfügbare
Reisemobile und Caravan

in unserer Ausstellung.

Große Auswahl

Heizkosten sparen durch trockenes 
Mauerwerk mit unserer ökologi-

schen Mauerentfeuchtung

� Zahlung erst bei
Erfolgsnachweis!

� Gesundes Raumklima!

� Schonende Trocknung!

� Schneller Erfolg!

� Günstiger Festpreis!

� Kostenlose
Angebotserstellung

Weihnachtsrabatt 10%

*) gültig bis 31.03.2022
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Tel. 05121 - 2841032 • www.RAPIDOsec.info
• info@RAPIDOsec.info



Im Oktober: 
Bayerische 
Wochen!

Genießen Sie ein Stück deutsche Küche

Tel. 05306 - 2255
gaststaettelueddecke@gmail.com

Bäckerstraße2 • 38162 Cremlingen/ Hordorf

baustoff-brandes.de

Petzvalstr. 39
38104 Braunschweig

0531 – 214898-0

Deine perfekte 

Fliese finden.

Dein Partner für moderne & 

robuste Fliesen in der Region. 

Jetzt persönlich beraten lassen. 

Viele Hände, schnelles Ende
LEHRE Neuapostolischen Kirche rief zur Grundstückspfl ege auf

Mit dem richtigen Spirit, einem freudi-
gen Geist, geht auch schwere Garten-

arbeit leicht von der Hand. Das bewie-
sen am Samstag, den 23. September, 

14 freiwillige Helferinnen und Helfer, 
darunter zwei tatkräftige Kinder, die 

sich zur Grundstückspfl ege auf dem 
Parkplatz der Neuapostolischen Kir-
che in Lehre versammelt hatten. 

Der Aufruf der Kirchenleitung: 
„Macht mit, wir brauchen Hilfe bei der 
Gartenarbeit in Lehre!“, ist auf frucht-
baren Boden gefallen.

Gegen 14 Uhr, nach vierstündigem 
Einsatz, waren die meisten Arbei-
ten erledigt, der Buchsbaumzünsler 
bekämpft und der Vorgarten am Kir-
cheneingang neu bepflanzt. Selbst 
die Schaukel- und Kletterbäume der 
Kinder haben ein neues Outfi t erhal-
ten. Über den akkuraten Formschnitt 
der Bäume werden sich nicht nur die 
Besucher der nächsten KinderKirche 
freuen.

Aber was ist eine gemeinsame Gar-
tenaktion ohne abschließenden Aus-
klang? Bei Bier und krosser Brat-
wurst vom Grill werden die Erfahrun-
gen des Tages ausgetauscht und neue 
Pläne geschmiedet. Denn, der nächs-
te Aufruf zur Gartenarbeit kommt be-
stimmt. Und für alle Kinder gibt es 
dann wieder ein großes Eis.

Eckart Brunke

Foto: Eckart Brunke

Lebendiger 
Adventskalender

FLECHTORF Bitte um rege Teilnahme

„Der Ortsrat Flechtorf hat sich auch 
dieses Jahr wieder dazu entschieden 
den beliebten „Lebendigen Advents-
kalender“ zu organisieren, bei dem an 
jedem Tag im Dezember eine kleine 
Adventsfeier im Dorf stattfi nden soll. 
Verantwortlich ist erneut Kai Kunze: 
„Letztes Jahr haben wir es aufgrund 
der spontanen Organisation leider 
nicht mehr geschaff t alle Termine zu 
belegen. In diesem Jahr haben wir 

wieder mehr Vorbereitungszeit und 
würden uns über eine rege Teilnah-
me durch die Vereine, Bürgerinnen 
und Bürgern freuen, um möglichst 
jedes „Türchen“ feiern zu können.“ 
Die Anmeldung erfolgt wieder per 
Email an kai.kunze.wob@gmail.com
oder telefonisch unter 0176- 36360069 
(gern auch per WhatsApp). Geplanter 
Anmeldeschluss ist der 24. November 

Kai Kunze

Sommerkonzert 
FLECHTORF Modernes Flötenorchester

Am Samstag, den 16. September, 
veranstaltete das Moderne Flötenor-
chester (MFO) nach vielen Jahren 
Pause wieder ein Sommerkonzert in 
der Heilig-Kreuz-Kirche in Flechtorf. 
Neben vielen bekannten Klassikern 
feierten die Stücke „In the Mystic 
Land of Egypt“ und „The Highlights 
of Mary Poppins“ Premiere. Die At-

mosphäre in der Kirche war beein-
druckend und das anschließende 
Sommerfest sorgte für einen sonni-
gen und schmackhaften Abschluss. 
Das MFO freut sich schon auf die Vor-
bereitungen für das nächste Konzert.

Hannah Eisenhuth

Erstes Fest der Kulturen 
war ein toller Erfolg

FLECHTORF Menschen aller Länder feierten die Vielfalt

Das erste Fest der Kulturen der Ge-
meinde Lehre fand am Wochenende 
in Flechtorf statt. Hunderte Besucher 
erfreuten sich an dem abwechslungs-
reichen Bühnenprogramm, dem inte-
grierten Kinderfest und den internati-
onalen Speisen.

„Ich freue mich, dass heute so viele 
Menschen hier sind und so auch ein 
Zeichen für kulturelle Vielfalt und ein 
friedliches Miteinander gesetzt haben 
und vor allem natürlich den vielen Be-
teiligten, die sich bei dem bunten Pro-
gramm und der Organisation im Hin-
tergrund mit eingebracht haben – 
ohne Sie alle wäre dieses Fest nicht 
möglich gewesen“, so Andreas Busch, 
Bürgermeister der Gemeinde Lehre, 
der die Idee zu dem Fest schon 2015 
hatte und gemeinsam mit der Orts-
bürgermeisterin Edelgard Hahn und 
Heinrich Köther als stellvertretendem 

Ratsvorsitzenden das Fest eröff nete. 
„Ich fi nde es ganz spitze, dass wir die-
se Möglichkeit hier vor Ort haben, auf 
Aktionen wie diese können wir wirk-
lich stolz sein“, betont Edelgard Hahn 
und Heinrich Köther ergänzt: „Toll, 
dass die Kulturen hier eine Möglich-
keit haben, zusammenzufi nden – der 
kulturelle Zusammenhalt ist aktuell 
wichtiger denn je.“

Es folgte ein vielseitiges Programm 
auf der von der Stiftung „Lebendiges 
Lehre“ zur Verfügung gestellten Bühne 
mit dem deutsch-griechischen Chor, 
internationalen Liedern von Victor 
Sokolovsky, begleitet von Ilse Wagner, 
der Tanzgruppe „Step Ups“ des VfB Fal-
lersleben, internationaler Gesang des 
Liederkreises Lehre, einer interkultu-
rellen Präsentation von Mojgan Mar-
zooghi, die aus dem Iran berichtete, 
Musik des Modernen Flötenorches-

ters MFO, mitreißenden Evergreens 
der „Schnulzenreiter“ um Ralf Bay-
er, Line-Dance des TTC Flechtorf und 
Tanz zu Lateinamerikanischer Musik, 
bei dem am Ende auch die Gäste mit-
tanzten, die zuvor auf den Bänken der 
Maibaumgesellschaft ruhen konnten 
– ein grandioser Abschluss für ein ge-
lungenes Fest.

Aber auch das Rahmenprogramm 
konnte sich sehen lassen: Hinter dem 
Dorfgemeinschaftshaus fand ein Kin-
derfest statt. Mit Hüpfburg der IG Me-
tall Wolfsburg, Zuckerwatte der Le-
benshilfe Wolfsburg und Aktionen 
des Fachbereichs 30 im Rathaus: Das 
Team der Offenen Ganztagsschule 
malte Glitzer-Tattoos, die Sprachför-
derkraft in den Kitas las mehrsprachi-
ge Geschichten vor und das Kita-Team 
bot einen Spieleparcours an, während 
das Ordnungsamt, die Jugendpfl ege-

rin und die Sozialkoordinatorin Ge-
grilltes, Gemüse und Mango-Lassi an-
boten.

Apropos Leckereien: Im Gruppen-
raum des DGH gab es zunächst Kaff ee 
und Kuchen vom Förderverein der Ki-
ta Flechtorf und später internationa-
le Gerichte – von Bratwurst bis Bakla-
va wie der Bürgermeister betonte. Der 
Saal lud zum Austausch bei kühlen 
Getränken ein. Infos gab es unter an-
derem bei dem Verein „Willkommen 
in Lehre“, der sich und verschiedene 
Stoffe präsentierte, außerdem stell-
ten sich die Musikschule Fröhlich, die 
Freiwilligenagentur für Soziales und 
Sport sowie die Ortsgruppe von Plan 
International an Infoständen vor.

Alle freuen sich schon jetzt auf eine 
Neuaufl age – frei nach Jesse Jackson: 
Wenn jeder einbezogen wird, hat je-
der gewonnen.

Eindrücke vom Fest der Kulturen.    Fotos: Gemeinde Lehre

Musikalischer Frühschoppen 
LEHRE Gäste waren begeistert

Anfang September fand nach vier Jah-
ren endlich wieder ein „Musikalischer 
Frühschoppen“ in der Börnekenhalle 
Lehre statt.

Die Festgemeinschaft „Wir in Lehre“ 
bestehend aus 20 Frauen und Män-
ner aus dem Ort, gab ihr Bestes und 
versorgte die Anwesenden mit lecke-
ren Würstchen und Kartoff elsalat so-
wie kühlen Getränken. Für Stimmung 
sorgte die Blaskapelle „KAPONA“ aus 

Gifhorn, die mit Ihrem sensationellen 
Auftritt dafür sorgte, dass alle Gäs-
te begeistert waren. Diese Veranstal-
tung hat wieder gezeigt, wie wichtig 
es ist ehrenamtlich tätig zu sein und 
den Menschen Freude zu bereiten. Da-
rin waren sich alle von „Wir in Lehre“ 
einig. Wir freuen uns Euch im nächs-
ten Jahr wieder zu sehen!

Heinrich Köther

Ersatzveranstaltung für den 
Weihnachtsball

ESSENRODE Adventfeuer am 9. Dezember
Eigentlich sollte am 9. Dezember die-
sen Jahres wieder der traditionelle 
Weihnachtsball in Essenrode stattfi n-
den, die Turnhalle sollte in einen feier-
lichen Ballsaal umgewandelt werden 
und die Tanzbeine sollten, wie jedes 
Jahr, bis in die Morgenstunden ge-
schwungen werden.

Doch in diesem Jahr müssen wir 
uns aufgrund von Renovierungsar-
beiten in der Turnhalle Essenrode ei-
ne Alternative überlegen. Schnell kam 
dem Team des Festausschusses um 
Herrn Marvin Räkel die Idee eines Ad-
ventsfeuers. Dieses soll nun am sel-
ben Tag, also Samstag den 9. Dezem-
ber auf dem Sportplatz in Essenrode 

stattfi nden. Bei Musik, leckeren war-
men und kalten Getränken möchte 
man bei Feuerschein einen netten, ge-
mütlichen Abend verbringen. Weite-
re Details und Highlights zur Veran-
staltung werden baldmöglichst auf 
der Homepage (www.tus-essenro.
de) und den Social Media Accounts 
des TuS Essenrode veröff entlicht. Der 
Festausschuss ist trotz der schwieri-
gen Situation der Hallenrenovierung 
motiviert und engagiert eine unver-
gessliche Veranstaltung zu organisie-
ren und freut sich auf zahlreiche Gäs-
te. Notiert euch den Termin in eurem 
Kalender und schaut gerne bei uns auf 
dem Sportplatz vorbei.
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Babyschwimmen 

für Säuglinge und Kleinkinder 

Hauptstr. 18

38165 Lehre-Wendhausen

05309 - 709 480

ergo-physio-wendhausen@mail.de

www.ergophysio-therapie.de

� Krankengymnastik

� Manuelle Therapie

� Lymphdrainage

� Ergotherapie

� Babyschwimmen

� Krankengymnastik
   im Wasser

Wir machen‘ s möglich! www.team.de

Emmerstedter Str. 16a | 38350 Helmstedt | Tel 05351 31377

 HEIZÖL

 DIESEL

 ADBLUE

 ERDGAS

 STROM

 PELLETS

SCHMIER-
  STOFFE

team energie GmbH & Co. KG

team energie Helmstedt

Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00
09:00 - 14:00

15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

Ausgiebiges Jubiläumsfest
WENDHAUSEN Tennissparte feierte 40. Geburtstag

Mit einem ausgiebigen Jubiläumsfest 
hat am zweiten Septemberwochen-
ende die Tennissparte der Turnerbrü-
derschaft (TB) Wendhausen ihren 40. 
Geburtstag gefeiert. Ab Mittag sahen 
Mitglieder und Gäste, darunter auch 
Gründungsmitglieder und ehemali-
ge Vorstandsvorsitzende der Sparte, 
zunächst spannende Finalspiele der 
diesjährigen Vereinsmeisterschaften.

Ganz oben auf dem Treppchen lan-
deten bei den Herren 40 Dennis Mey-
er, beim Damen-Doppel Jette Johan-
nes und Isa Lüttenberg und beim Her-
ren-Doppel Jasper Chartier und Tobias 
Winterfeld. Das Mixed entschieden Vi-
viane Blumenberg-Bahnemann und 

Tobias Winterfeld für sich, Jugend-
Vereinsmeister wurde Noah Halapir.

Mit einer stark frequentierten Hüpf-
burg und der neuen mobilen Ball-
wand des Vereins gab es zudem aus-
reichend Möglichkeiten für alle Be-
sucher, sich bei Temperaturen von 
rund 30 Grad zusätzlich selbst kör-
perlich herauszufordern. Am Abend 
stieg dann die große Jubiläumssause 
im Vereinsheim mit zünftigem Span-
ferkelessen. Den lauen Spätsommer-
abend nutzten zahlreiche Gäste, bis 
nach Mitternacht den Spartengeburts-
tag ausgiebig zu feiern.

Ulrike Braungardt

Die diesjährigen Vereinsmeister im Herren-Doppel (von links) Tobias Winterfeld 
und Jasper Chartier vor den Zweitplatzierten Toto Babic und Jannik Ranft.

Schwarz und Rot im Sport 
vereint

LEHRE Kindersommerfest

Auf dem vom Veranstalter VfL Lehre 
großartig organisierten Kindersom-
merfest trafen sich zwei Kommunal-
politiker aus der Ortschaft Lehre um 
ihren, wenn auch sehr begrenzten, 
sportlichen Beitrag zu erbringen.

Der VfL würdigte Ihre guten Leistun-
gen mit einer Auszeichnung auf die 
beide, wie auf dem Foto zu sehen, sehr 
stolz waren. Und wer welcher Partei 
nahe steht, ist gut an den T-Shirts zu 
erkennen, oder?

Mit einem Augenzwinkern

Heinrich Köther

Abschluss der Tennissaison
FLECHTORF Vereinsmeisterschaft der Herren

Am Samstag, den 2. September tra-
fen sich die Mannschaftsspieler der 
Herren und Herren30+ auf der Ten-
nisanlage in Flechtorf, um ihren Ver-
einsmeister auszuspielen. Zunächst 
wurde in drei Gruppen jeder gegen 
jeden gespielt, bevor es dann in die Fi-
nals ging. Im spannenden, auf einem 
hohen Niveau stehenden Endspiel 
konnte sich Marvin Mende gegen Lu-
kas Kühnel knapp durchsetzen. Das 
Spiel um den dritten Platz konnte Kai 
Kunze siegreich beenden.

Danach wurde mit Spielern und Zu-
schauern ordentlich bei Essen und Ge-
tränken der Abschluss der Saison ge-
feiert.

Der Tennissport beim SV Flechtorf 
war in der Sommersaison wieder in 
mehreren Punkten positiv besetzt. 

Zum einen haben sich viele neue er-
wachsene Mitglieder dem SV Flechtorf 

angeschlossen. In Einsteiger- aber 
auch Fortgeschrittenengruppen wur-
de unter Traineranleitung fl eißig trai-
niert. Fitness und Spaß standen hier 
im Vordergrund.

Aber auch Leistungssport wurde 
wieder großgeschrieben. Zwei Her-
renmannschaften nahmen aktiv an 
den Punktspielen teil. Auch im Kin-
der- und Jugendbereich verbuchte die 
Tennissparte Zuwachs. So dass aktu-
ell zwei Trainer fünf Gruppen betreu-
en.

Nicht zuletzt wurden die Tennisplät-
ze durch den Einsatz der Platzwarte 
in Schuss gehalten und die Anlage ge-
pfl egt.

Christoph Smolinski

von links nach rechts: Kai Kunze, Marvin Mende, Lukas Kühnel

Einladung zur 
Mitgliederversammlung

FLECHTORF Sportverein 
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,

zu unserer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am Diens-
tag, den 7. November um 19 Uhr la-
den wir hiermit ein. Die Versamm-
lung fi ndet im Vereinsheim des SV 
Flechtorf statt. Adresse: Raiff eisen-
allee 31 – 38165 Lehre

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröff nung
2. Feststellung der Beschlussfähig-

keit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. § 6 Pfl ichten der Mitglieder

Änderung der Einzüge für den 
Vereins- und Spartenbeitrag auf 
vierteljährlich und eine damit ver-
bundene Satzungsänderung. Anträ-
ge, die auf der Mitgliederversamm-
lung behandelt werden sollen, müs-
sen bis zum 1. November schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden eingegangen 
sein. Mündliche oder schriftliche 
Anträge, die am Tag der Versamm-
lung eingehen, werden nicht ange-
nommen.

Sportverein Flechtorf e.V.,

 - Der Vorstand -

Neues Königshaus vorgestellt
FLECHTORF Schützenverein ehrt seine Majestäten

Das Königsschießen 2023 war für den 
Schützenverein Flechtorf wieder ein 
voller Erfolg. Am 9. September fand 
das diesjährige Schützenkönigsschie-
ßen statt. Die Volkskönige wurden 
bereits an mehreren Tagen vorab aus-
geschossen.

Auch in diesem Jahr konnten wie-
der zwei Flechtorfer zum Volkskönig 

und zur Volkskönigin gekrönt werden. 
Thomas Widdecke wurde der neuer 
Volkskönig und Wiebke Pröhl wurde 
die neue Volkskönigin.

Das anschließend stattgefundene 
Schützenkönigsschießen brachte fol-
gende Ergebnisse:

Jugendkönig wurde David Schüler, 
Schützenkönigin wurde nach einem 

Stechen mit Ramona Saenger, Ilona 
Keye, Schützenkönig wurde ebenfalls 
nach einem Stechen zwischen Rolf-
Dieter Jordan, Fin Busch und Manuel 
Schüler, der alte König Reinhard Ha-
gemann.

Der 1. Vorsitzende Rolf-Dieter Jordan 
und der 2. Vorsitzende Manuel Schü-
ler bedankten sich bei allen Schüt-

zen für Ihre rege Teilnahme. Der im 
Anschluss stattfi ndende traditionel-
le Schützenball wurde mit einem gro-
ßen Buff et eröff net, welches von den 
Damen Stefanie Busch, Stefanie Schü-
ler und unserem Gastronom Christian 
Busch mit viel Liebe zubereitet wurde.

Frank Reiher

Von links nach rechts: Rolf-Dieter Jordan, David Schüler, Ilona Keye, Reinhard Hagemann, Manuel Schüler

Schützenverein holt sich ersten Platz
BEIENRODE Pokal der Vereine

Am Samstag den 16. September fand 
in Beienerode das alljährige Schießen 

des „Pokal der Vereine“ statt. Ab 13 Uhr 
war Start der Veranstaltung, es hatten 

sich bis dahin fünf Mannschaften ge-
meldet.

Ab 17 Uhr wurde ausgewertet, so 
dass danach ein Ergebnis feststand. 
Dieses Jahr hat der Schützenverein 
(SSV) den Sieg für sich errungen, auf 
die folgenden Plätze kamen die Frei-
wilige Feuerwehr (FFW), die Jun-
ge Gesellschaft Beienrode (JGB), der 
Turn- und Sportverein (TUS), und zum 
Schluss der Ortsrat. Der Männerge-
sangverein trat nicht an.

Danach wurde der Pokal an den 
Mannschaftsführer des SSV Harald 
Hoppe übergeben. Hiermit nochmal 
Glückwunsch an den SSV und bis im 
nächsten Jahr.

R. Ermlich.

Von links nach rechts: Ralf Ermlich, Harald Hoppe, Meinhardt Brand und Werner Kantereit
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Einsätze der 

Gemeindefeuerwehr 
LEHRE vom 20. August bis 23. September

22. August, 23:21 Uhr
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person
Einsatzort: K 59, Essehof Rtg. Lehre
Feuerwehr: Essehof, Flechtorf, Lehre, 
Wendhausen

23. August, 1:22 Uhr
Einsatzstichwort: Lagererkundung; 
keine Feststellung
Einsatzort: Lehre, Am Stummelmor-
gen
Feuerwehr: Lehre

26. August, 22:41 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2, ausgelöster 
Heimrauchmelder
Einsatzort: Flechtorf, Elmblick
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre

30. August, 11:07 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1
Einsatzort: Wendhausen, In den Loh-
balken
Feuerwehr: Lehre, Wendhausen

30. August, 17:23 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Ret-
tungswagen
Einsatzort: BAB 2, BS-Ost Rtg. Kreuz 
WOB-Königslutter
Feuerwehr: Wendhausen

5. September, 19:31 Uhr
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person
Einsatzort: BAB 2, BS-Ost Rtg. Kreuz 
WOB-Königslutter
Feuerwehr: Flechtorf, Lehre, Wend-
hausen

6. September, 12:48 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1
Einsatzort: K 35, Klein Brunsroder Rtg. 
Groß Brunsrode
Feuerwehr: Groß Brunsrode, Klein 
Brunsrode

9. September, 4:02 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall
Einsatzort: BAB 39, Anschlussstelle 
Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

10. September, 0:30 Uhr
Einsatzstichwort: Brandmeldeanlage
Einsatzort: Lehre, Berliner Straße
Feuerwehr: Lehre

11. September, 5:56 Uhr
Einsatzstichwort: Notfalltüröffnung
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

14. September, 19:31 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße

Einsatzort: Essenrode, Wedesbüttler 
Weg
Feuerwehr: Essenrode

14. September, 21:39 Uhr
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person
Einsatzort: Lehre, Berliner Straße
Feuerwehr: Flechtorf, Lehre, Wend-
hausen

16. September, 17:24 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1
Einsatzort:  Lehre, Forstkamp
Feuerwehr: Lehre

16. September, 19:54 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall
Einsatzort: BAB 2, Kreuz WOB-Königs-
lutter Rtg. BS-Ost
Feuerwehr: Flechtorf

18. September, 14:01 Uhr
Einsatzstichwort: Brandmeldeanlage
Einsatzort: Lehre, Zum Börneken
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Lehre

19. September, 14:05 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2, ausgelöster 
Heimrauchmelder
Einsatzort: Flechtorf, Gebrüder-
Grimm-Straße
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre

20. September, 8:38 Uhr
Einsatzstichwort: Brandmeldeanlage
Einsatzort: Flechtorf, Alte Braun-
schweiger Straße
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre

21. September, 18:36 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2, ausgelöster 
Heimrauchmelder
Einsatzort: Flechtorf, Sudetenring
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre

22. September, 14:37 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall
Einsatzort: Lehre, Berliner Straße
Feuerwehr: Lehre

Weiter Informationen zu den Einsät-
zen der Feuerwehren der Gemeinde 
Lehre finden Sie auch in den sozialen 
Medien der jeweiligen Feuerwehr 
(Homepage, Facebook, Instagram)

Rainer Madsack

Pressesprecher 

Gemeindefeuerwehr Lehre

Neues aus dem Ortsrat
ESSENRODE Sitzung mit richtungsweisenden Themen

Am 5. September tagte der Ortsrat Es-
senrode zu richtungsweisenden The-
men. Fast 40 Einwohner:innen haben 
nicht nur die Sitzung verfolgt, sondern 
auch wichtige Beiträge geteilt.

Hochwasserschutz

Die Überlegungen zum Hochwasser-
schutz des Dorfes werden konkret 
und können voraussichtlich im Jahr 
2025 umgesetzt werden. Dies wurde 
in der Sitzung vom Planungsbüro HGN 
vorgestellt. Nach intensiver Prüfung 
der Wassergegebenheiten und des 
Verlaufs, soll eine kombinierte Maß-
nahme die Ortschaft künftig schützen. 
Die Verengung der Wasserführung 
unter der Schlossstraße soll beseitigt 
werden und der Verlauf in Richtung 
der Klärteiche wird ausgebaut. Vor 
der Ortschaft soll ein Teich den Zulauf 
verringern. Jetzt gilt es Fördermittel 
zu beantragen, damit die Umsetzung 
erfolgen kann. Damit steht ein für den 
Ortsrat wichtiges Projekt zur Sicher-

heit der Menschen im Dorf bald vor 
dem Abschluss.

Dorfentwicklung

Ein weiterer Tagesordnungspunkt 
umfasste die aktuellen Überlegungen 
zur Dorfentwicklung. Aus den vergan-
genen Veranstaltungen haben sich 
derzeit fünf Arbeitsgruppen gebildet.

Die Gruppe „Im Siek“ überlegt, wie 
auf dieser Fläche Naherholung und 
Naturschutz im Einklang ausgebaut 
werden kann. Sie umfasst über zehn 
Mitglieder, die Unterstützung vom 
BUND und dem Nabu erhalten. Ei-
ne weitere Arbeitsgruppe plant hin-
ter der Turnhalle weitere Angebote 
für Kinder und Jugendliche. Zudem 
sollen weitere Ideen dort die Dorfge-
meinschaft stärken.

Nahversorgung

Ein anderes Projekt beschäftigt sich 
mit der Nahversorgung. Ein Tante 
Enso Laden könnte dafür eine Mög-

lichkeit sein. Die Idee ist dabei, den 
früheren Tante Emma mit neuen Mög-
lichkeiten zu kombinieren. So können 
einerseits lokale Angebote entstehen. 
Andererseits können Mitglieder dort 
an sieben Tagen die Woche jederzeit 
Dinge des täglichen Bedarfs kaufen. 
Auch in dieser Gruppe bringen sich 
fast zehn Menschen aus Essenrode 
ein. Einige können sich hierbei auch 
eine aktive Mitarbeit im Geschäft vor-
stellen.

Sonntagsspaziergänge

Des Weiteren überlegt die Arbeits-
gruppe Energie, welche Auswirkun-
gen der Energiewende für Essenrode 
entstehen und wie wir uns gegebe-
nenfalls unabhängig versorgen kön-
nen. Eine erste Informationsveran-
staltung hierzu fand am 29. Septem-
ber in der Pfarrscheune statt.

Zudem wurden und werden ge-
meinsame Sonntagsspaziergänge 
angeboten. Wer neugierig auf ande-

re Menschen und Gespräche ist und 
dabei vielleicht noch nicht bekannte 
Wege erkunden möchte, ist hier genau 
richtig. Die nächste Gelegenheit hier-
für ist am 22. Oktober um 17 Uhr an der 
Bushaltestelle van Hardenbergstraße.

Baugebiete

Trotz steigender Baukosten erreichen 
den Ortsrat viele Anfragen zu Bauge-
bieten und bezahlbarem Wohnraum. 
Eine Möglichkeit hierfür könnte die 
derzeitige Ackerfläche in Richtung 
Grassel bis zur Straße sein. Die Ver-
waltung wurde beauftragt, dies zu 
prüfen und möglichst umzusetzen. 
Da derzeit in mehreren Ortschaften 
der Gemeinde eine Erweiterung ge-
plant ist und die Verwaltung aus per-
sonellen Gründen nicht viele Gebiete 
gleichzeitig begleiten kann, wird der 
Bauausschuss priorisieren müssen.

Ulrich Nehring

Gemeinsames Sommerfest
LEHRE Neuapostolische Kirchengemeinden feierten mit Groß und Klein

Zum ersten Mal feierte der Zusam-
menschluss der Neuapostolischen 
Kirchengemeinden Braunschweig 
und Lehre ein gemeinsames Sommer-
fest. Diesmal auf dem Kirchengrund-
stück in Lehre. Rund 100 Besucher 
nahmen am Samstag, den 2. Septem-
ber, daran teil.

Das Motto des Kirchenfestes war 
auf dem Monatsplakat des Kirchen-
schaukastens zu lesen: „Hast du heu-
te schon Danke gesagt?“ Die Liste der 
„guten Sachen“, für die in der Begrü-

ßungsansprache „Danke“ gesagt wer-
den konnte, war lang. Sie reichte von 
kulinarischen Spezialitäten der Regi-
on über diverse Grillvariationen, die 
mit einem kühlen Bier gereicht wur-
den, bis hin zu verschiedenen Salaten, 
die auch das Herz der Vegetarier und 
Veganer erfreuten. Der Duft der Waf-
feln verführte selbst die spielbeschäf-
tigten Kinder zum Naschen und lenk-
te für eine kurze Zeit von Hüpfburg, 
Pflastermalen, Legospielen und Tor-
wandschießen ab.

Gegen 14 Uhr gab es eine Unterbre-
chung. Die musikbegeisterten Besu-
cher wurden zum gemeinsamen Sin-
gen und Musizieren in den Kirchen-
raum gebeten. Unter den großen 
Kirchenzelten kam die Gemeinde da-
nach wieder zusammen. Kaffee und 
Kuchen war angesagt.

Das bunte Treiben auf dem Kirchen-
grundstück zog auch vorübergehen-
de Passanten in den Bann. Wer Zeit 
und Lust hatte, wurde gebeten, das 
Kuchenbuffet zu testen und bei Kaf-

fee und Kuchen einen Klönschnack 
zu halten.

Gegen 17 Uhr musste aufgeräumt 
werden und die Räume für den Kin-
dergottesdienst am Sonntagmorgen 
vorbereitet werden. Nur die Hüpfburg 
blieb liegen. Auch die Kleinen aus der 
KinderKirche sollten daran ihre Freu-
de haben.

E. Brunke

Foto: privat

Kurs für Großeltern und Enkelkinder

BRAUNSCHWEIG Ersthelfer – was Kinder im Notfall tun müssen

Am Donnerstag, den 26. Oktober ver-
anstalten die Johanniter gemeinsam 
mit dem SoVD Braunschweig einen 
kostenlosen Ersthelferkurs für Oma 
oder Opa gemeinsam mit ihren En-
kelkindern ab sieben Jahren. Bei den 
Kindern soll frühzeitig die Bereitschaft 
zur Hilfeleistung gefördert werden. 

Die Jungen und Mädchen werden 
spielerisch die Grundlagen der Ersten 
Hilfe, wie man Verletzte/Erkrankte 
versorgt oder auch wie man einen 
Notruf korrekt absetzt, erlernen. Au-
ßerdem ist das richtige Verhalten bei 
außergewöhnlichen Notlagen wie 
Unwetter oder Stromausfällen Thema 

des Kurses.
Der Kurs findet von 9 bis 12:30 Uhr 

in den Räumen der Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Ludwig-Winter-Straße 9 
in Braunschweig, statt. Für den Kurs 
anmelden kann man sich beim SoVD 
in Braunschweig. Einfach bis zum 16. 
Oktober eine E-Mail an info.braun-
schweig@sovd-nds.de mit dem Na-
men des Großelternteils und den Vor- 
und Zunamen sowie das Geburts-
datum der Kinder schicken, damit 
Urkunden ausgestellt werden kön-
nen. Bei Überbuchung wird eine War-
teliste für einen Folgetermin erstellt.

Für alle, die nicht dabei sein kön-
nen, erklärt ein Flyer, den der SoVD 
in Braunschweig aufgelegt hat, das 
Wichtigste. Es wird in einfacher Spra-
che erklärt, was Kinder im Notfall be-
achten müssen. Er sollte an gut sicht-
baren Stellen im Haus aufgehoben 
werden. Der Flyer kann kostenlos im 
Bäckerklint 8 beim SoVD abgeholt 
werden.

Thorsten Böttcher
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Aus der Region für die Zukunft:
LEHRE Oberschule lädt zum Ausbildungsforum ein

Die Oberschule Lehre öffnet erneut 

ihre Türen für ein spannendes Aus-

bildungsforum, das Schülerinnen und 

Schülern aus Braunschweig, Helm-

stedt und Wolfsburg die einzigartige 

Gelegenheit bietet, mit zahlreichen 

Unternehmen der Region in Kontakt 

zu treten. Das beliebte Forum, das 

bereits in der Vergangenheit große Er-

folge verzeichnete, verspricht auch in 

diesem Jahr eine wertvolle Plattform 

für den Austausch zu sein.

Das Ausbildungsforum, das am 6. 

Oktober in der großen Pausenhal-

le der Oberschule Lehre stattfindet, 

bringt Unternehmen und Schülerin-

nen sowie Schüler direkt zusammen. 

Die Veranstaltung bietet den Jugend-

lichen die Möglichkeit, sich in einer 

vertrauten Umgebung den Unterneh-

mensvertretern vorzustellen, Fragen 

zu stellen und sogar Bewerbungen für 

Praktika und Ausbildungsplätze di-

rekt abzugeben.

Unternehmen aus den verschie-

densten Branchen der Region werden 

sich präsentieren und Einblicke in ih-

re Berufsfelder und Karrieremöglich-

keiten gewähren. Das Ausbildungs-

forum hat sich in der Vergangenheit 

als Erfolgsgarant erwiesen: Zahlrei-

che Praktika und Ausbildungsverträ-

ge wurden im Rahmen der Veranstal-

tung geschlossen, was die Bedeutung 

dieses Forums unterstreicht.

Vorstellung des Presseteams
LEHRE Das sind Wir!

Hallo, 

ich bin Felix Roland Geus und ich bin 

14 Jahre alt. Meine Hobbys sind Judo, 

Minecraft und Querfl öte spielen. Ich 

bin in dem Presseteam, weil ich schon 

letztes Jahr dabei war und es toll fand.

Auf meine neue Klasse, Klassenlehr-

kräfte und meine zwei Praktika freue 

ich mich auch.

Guten Tag, 

mein Name ist Hendrik Stier, ich bin 13 

Jahre alt, gehe auf die OBS Lehre und 

bin jetzt in der 8. Klasse. Ich schwim-

me sehr gerne und spiele gerne Ame-

rican Football. Ich habe sogar meinen 

Rettungsschwimmer (bei der DLRG) 

absolviert.

Ich bin ins Presseteam gekommen, 

weil ich gerne Menschen informiere. 

Besonders freue ich mich im neuen 

Schuljahr auf die neuen Herausforde-

rungen und Ereignisse, über die ich 

euch informieren möchte.

Hallo liebe Leserinnen und Leser,

ich bin Luna Richter, bin 16 Jahre alt 

und gehe in die Klasse 10b der OBS. 

Ich bin im Presseteam, weil ich gerne 

über Dinge berichte. 

Hallo, 

mein Name ist Taro und ich bin neu 

im Presseteam. Ich bin in der Klasse 

8a und bin 13 Jahre alt. Ich habe drei 

Haustiere deren Namen Bella, Nala 

und Chickia sind. Ich bin in dem Pres-

seteam, weil ich die Arbeit hier sehr 

interessant fi nde.

Hallo, 

ich heiße Tom und bin 14 Jahre alt. 

Meine Hobbys sind Lesen und gele-

gentliches PC-Spielen mit meinen 

Freunden. Hauptsächlich bin ich im 

Presseteam, wegen des Sozialkompe-

tenz-Zeugnis. Ich erhoff e mir aber ei-

ne ganz schöne Zeit. Zudem freue ich 

mich, dass die Schule wieder anfängt, 

da ich mich in den Ferien gelangweilt 

habe.

Und ich kann mich auf einen Klassen-

ausflug freuen, da unsere Lehrerin 

jetzt wieder da ist.
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